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::?inanzen de:c P:ci v a t;sclmlen im Bunde 3ge bh>~ 

Außer den Gebietskörperschaften (Länder, Gemeinden und Gemeinde-
verbände) betätigen sich auf dem Gebiet des Schulwesens j n mB.nnig-· 
f'acher Form Verbände, Vereine und·private Einzelpersonen. Umfang 

-1 .... : ~' ' ~ 

und vor allem finanzielle Becieut1mg dieser Betätigung :;:estzuste::i..len 
war A11.fgabe einer im ]1rühjahr 1951 auf Initiative des Schulfinanz-
ausschusses der Ständigen Konf ere:i.1z der Kultusminister durchge-
führten Erhebung, Außer dem Vorsitzenden des Schulfinanza~ssc.husses 1 

Min.R&.t Dr-, H e c ~;: e 1, der maßgeblichen Anteil an dem Zustande-
kommen det' 3tatistik hatte, wi::::'.'kten bei der Vorbereitung alle 
Pri va tschul ver '.:läs.t::1 e vo:1 überregionaler Bedeut:ung mit. Die Dur·ch--
führung Tu.~d Aufbereit~ng lag in Händen der Statistische~ LanGes-
ämter. 

Als Privatschulen im Sinne der Erhebung wurden alle nicht 7Cn Gebiets-
körperschaften ode,~ Zweckv2rbänden getragenen Schu1en ar..gesehe:;,1_, 
also auch solche, die als öffentliche Schulen gelten, a·o0r :nlcht 
von Gebiet~körperschafteh oder Zweckverbänden getragen werden. So-
mit umfaßt die Erhebunc auch die von berufsständischen O::.,ganisa- _ 
tionen getragenen öffentlichen SchuJ en, die schulfinanzstG:tis Liech 
bisher rü'.:'ht erfaßt: wa:renc Als Prjvatschulen im Sinne dieser Er-
hebm1g wurden jedoc1.1 nur solche angesehen, die ö.t1'entliche Schulen 
ersetzen, nicht aber Schulen, deren Lehr- und Erziehu:.1gsziel 1

.:: dencr. . 
der öffentlichen Schulen nicht entsprechen. Da für die Erhebung 
finanzwirt3chaftliche Gesichtspunkte im Vordergrund st:2,nd.e::1, er· .. 
schien die Beschr.si.nku...ng au:::' Schulen, wie sie entsprechsnl im öffent-
lichen Schulwesen zugclaDsen oc.er grundsätzlich vorgesenen. Bind 
(Ersatzschulen) uud d.ic Ausschaltung der das öffentliche Schulwesen 
m:;.r _ergänzenden Schulen (E:--gänzungsschulen) gerechti'ertigt, 
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Sprachenschulen, Schulen für Musik, Schauspiel und sonstige künst-
lerische Betätigung, Gymnastik-~ Tanz- und Sportschul<:':?n sowie 
verschiedene berufsbildende Spezialinutj_ tute wie Körperpflege-·, 
Kosmetik-, rriseurschulen, Foto- und Filmschulen u,ac blieben 
somit grundsätzlich außer Botr:-achi, D0:::., Kreis der hier unter-
suchten Schulen deckt sich o..lso nicht m.i t dem ~,on der Schulsta-
tistik unter der Bezeichnung P.rivatschulen erfF1ßten Teil des 
Schulwesens. 

A. Umfang und Gliederung des·e.cfaßten Se;b.alwesens ; ......... ~ _.......,_._ 

( T~bellengr1,ppe 1 und 2) 

Von rund 39 000 Schulen im Bundesgebiet wurden durch die Erhebung 
1 495 Schulen (mit rdc 238 000 Schülern) :1.9:f![aßt. 475 dieser 
Schulen (mit 66 243 Schülern), fast au-s~h~e.13:l;i:ch berufsb:i..lden-
de Schulen 5 werden von berufsständisc.M.e,h~"'pr-g·an1!ß-t1.tionen getragen. 
Diese Schulen sind überwiegend öff entli9_he;·,~;i.m lB~ne der Aner-
kennung durch die Schulbehörden" 666 S.chul_~i"rm~ 129 000 Schüle:'n) 
gehö:cen Organisationen 9.11 9 die bis auf w~ntgJf.Jt'.usnahmen (z.B. 
Caritas, Innere Mission) ausscrüießlich def1 Irüeressen de:i.~ Pri-
vatschulen dienen~ Solche Organisationen auf kirchlicher Grund-
lage sind die Bj_schöfliche Zentrale für Ordenaschulen1 Köl::::. - mit 
439 Schul·er.l. die größte Pri vatschulorg2.h::..sation - , der Evangelische 
Schulbund in Südwestcleutschla::1d in Bad Boll, J.er Carj_tas--Verband, 
die Landesverbänc.e der ;'Inneren Missionii und dj_e Verein::..g:mg 
evangelischer Schulen und Internat'3 ln Bayern, Zu den bedeuten---
deren sonstigen Zusammerischlussen :privator Schulen zäh2.en der 
Bund der Waldorfschulen, der Verband deutscher Privatschulen~ die 
Vereinigung der Landerziehungsheime. Der Dänische Schulverein e, V,,, 
der Träger der dänischen Minderheitenschulen in Schlesvrig-
Holst·ein, nimmt -eine Sonderstel~_ung ein, 

354 Schulen (mit 43 394 Schülern) gehören keiner der hier gen2.nn-
ten Organisationen an; 13 von den katholischen Kirchengemeinden 
Hamburgs getragene und z,T. in einem Verband zusammengeschlossene 
Schulen (mit 5 550 SchüJe:rn) vrurden der Gruppe 11 sonstige Crgani-
sationen" zugerechnete 

In die bisher genannten Zahlen ist Berlin mit einbezogeno Im all .... 
gemeinen Tabellenteil und in den folgenden textlichen Ausführungen 
ist Berlin jedoch nicht berücksichtigt, um die Voreleichbarkeit 
mit den finanzstatistischen ~';.nga-ot:n Uber das Scl1ulwesen der Ge-
bietskörperschaften in der Bundesrepublik 'nicht zu st.oren~ Die 
26 Berliner Privat~chulen werden im Anhang gesondert betrachtet 
(Tabellengruppe 9). · · 
Zur Vermeidung von Doppelzählungen vmrden Schulen 1 die mehreren 
Organisationen angehc::..,en~ nur bei e~ner gezähl tQ 14, 9 vE c.er un-· 
tersuchten Schulen mi-c 54 ~ 7 vH 'der Schüle:r gehörer: Schulorgani-
sationen 811: 32, 3 vH der Schule-:.1_ mit 28, 7 vH der Schüler werden 
von berufsständischen Organisationen getragen (vgl, Tabelle lb). 
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Die Gliederu~g riach Schularten ergibt, .dß,ß 46,5 vH der Schulen 
mj_t 3899 vH de::c Schüler dem berufs:bildenden Schulwesen angehören; 
60, 2 vH diese1· Schulen mit 73, 2 vH der Schüler werden von berufs-
ständischen Organisationen getragen. Der Zahl der Schulen nach 
ist das Fa.c:':v~ln<~ vrn se:r1 am bedeutendsten, der Schülerzahl nach das 
Berufsschulwescm., · 

· Von den alJ gemeinbilc:.enden Schulen sind 40, 1 vH mit 52, 9 vH der 
Schiller hö.hc:.:·e Scl1ulon,, 29, 9 vH mit 22, 5 vH d·er Schüler Volks-
schule::1 - a uvvn allerdings rd. 1/3 dänische Minderheitsschulen, 
s.u .. -· 1 15,6 vH 121it 12 1 6 :1H der Schüler Mittelschulen und 9$7 vH 
mit 5$1 vH GeY tchü~e~ Sonderschulen. Der Anteil der mehrere 
Schularten in einem einheitlichen Ausbildungsgang umfassenden 
11 kombinierten° Schulen ist gering. 

~er regionalen Gliederung nach (Tabelle la) ist die Zahl der er~ 
faßten S6hule~ und Schüler am höchsten in Nordrhein-Westfalen, 
Bayern und Niedersachsen. Ein Vergleich der Schülerzahl mit der-
jenigen der öffentlichen Schulen ergibt folgendes Bild: 

Auf 1 000 Schüler ( üff entliehe 1:.nd private Schulen zusammen) ent-
fallen Privatschüler~ 

Schleswig-Hoistein 34 
Niedersachsen 22 
Nordrhein-Westfalen 34 
Hessen 23 
Württemberg-Baden J.4 
Bayern. 26 
Rheinland--Pf'-a~LZ 17 
Baden 22 
WUrttemberg~Hohonznllora .18 
ll,amburg 31 
Bremen 

Volksschulen 5 
So11dersc.r1.üen 9 
Mittelschu.1en· 10 
Höhere Schulen 12---. 

--------Berufsschulen 27 1 

Beruf'sfach- und 
Fachschulen 328 --------

Durchschnitt 26 

Die Privatschnlorga.nisationen weisen folgende regionale Streuung 
auf~ · 
Die Schule~ d0r Bischöflichen Zentrale für Ordensschulen liegen 
zur Hälfte in Bayerü und fast zu einem Viertel in Nordrhein-· 
Westfalen. J,)9r Verband DtJutscher Privatschulen und der Bund der 
Waldorfschulen besitzen in allen Li:j.ndern Schulen, der letztere 
allein 5 in Württemberg-Baden. Der (:..'Vangelische Schulbund in Süd·-
westdeutschland :i.st nur in Württemberg-Baden, Baden und Württem-
berg-Hohenzollern rnrt:ceten" Die Mehrzahl der der Vereinigung 
der Landerziehungsheime angeschlossenen Schulen liegt in Hessen 
und Bayern, 

In der Gruppe li sons~cige Organisationen" sind zusammengefaßt für 
Schleswig--HoJL=i ce:_r, Jj_e Schulen des dänischen Schulvereins, für 
Hessen uEd. Rheinland.-Pf aJ z c!.ie Schulen des Verbandes der Ausbil-
dungsstätten evengelischer Kinderpflege, für Württemberg-Baden 
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überwiegend Schulen, die konfessionell bestimmten, in der Mehr-
zahl vom Caritasverband getragenen Anstalten angegliedert sind, 
für Bayern die Schulen der Vereinigung evangelischer Schulen und • 
Internate, für Württemberg-Hohenzollern die Schulen des Landes-
verbandes der inneren Missioni für Hamburg die Schulen der katho·-
lischen Gemeinde, 

Schulen berufsständischer Organisationen befinden sich in den 
Ländern der bTitischen Zone, in Hessen und in geringer Zahl (7) 
in Bayerne Als Träger solcher Schulen treten in der Hauptsache 
Landwirtschaftskammern (in Schleswig-Holstein die Landesbauern-
schaft) auf. Sie unterhalten in Schleswig-Holstein 28, in Nieder-
sachsen 110, in Nordrhein-Westfalen 95 und in Hessen 52 Schulen. 
JJie Industrie- und Handelskammern finanzieren in Bayern 2 Beru:es-· 
fachschulen 1 in Niedersachsen 8 Berufs-, 6 Berufsfachschulen und 
1 Fachschule und in Nordrhein-Westfalen 6 Schulen. JJie bedeutend-
sten privaten Träger berufsbildender Schulen sind in Nordrhein-
Westfalen die Westfälische Berggewerkschaftskasse und andere 
Bergwerksvereine; siG unterhalten 140 Schulen. 

Von Bedeutung für die Finanzierung des privaten Schulwesens sind 
Heime, Ergänzungsschulbetriebe, Lehrbetriebe und -werkstätten. 
JJie Ausgaben und Einnahmen dieser Einrichtungen sind in die vor-· 
liegende Erhebung nicht einbezogen, jedoch floß aus ihren Erträgen 
ein Teil der unter "Zuschüsse des Schulträgers" nachgewiesenen 
Einnahmeno Von 1 495 Schulen unterhalten 677 Heime (Internate). 
Einen Überblick über die Heimschüler nach der Zugehörigkeit ihrer 
Schulen zu den einzelnen Schulorganisationen und -arten vermittelt 
Tabelle 2. JJanach ist der Anteil der Heimschüler an der Gesamt-
schülerzahl der Privatschulen am höchsten bei der Vereinigung der 
Landerziehungsheime (85,8 vH), den sonstigen Privatschulen (45,8 
vH), den Schulen der Bischöflichen Zentrale für Ordensschulen 
(30,5 vH) unci des Evangelischen Schulbundes (24,8 vH). 

98,5 vH der Sonderschüler, 33,6 vH der Volksschüler, 24,7 vH der 
höheren, 21, 7 vH der ·Mittelschüler und 14, 5 vH der Berufsfachw· 
schüler sind in Heimen untergebracht., 

Die Zahl der den Privatschulen eingegliederten übrigen Einrich-
tungen zeigt folgende Übersicht: · 

Den Privatschulen ein- oder angegliederte Einrichtungen r------ . 
I Schulorganisation Ergänzungs-

schulbetrie-
be 

Lehrbetriebe u. -werkstätten , 
des. Ge- d.Land- u. d.Haus-' 
werbes Forstwirtsch. wirts:t,q!"t: 1. 

Bischöfl.Zentrale für 
' Ordensschulen 
Bund der Waldorfschulen 
Evang.Schulbund in 

Südwestdeutschland 
Verband d.Privatschulen 
Vereinigung der Land-

55 
1 

21 

a) nach Schulorganisationen 

47 
2 

5 

24 
,1 

1 

4 

erziehungsheime 2 39 8 
Sonstige Verbände 6 4 2 
Sonstige Privatschulen 23 126 24 

25 

1 

1 
,4 
9 

Schulen berufsständischer 
Organisationen 8 33 3 /G ~~~-e,-1~1~6~--~~~~25~b,,.--~~~---,5~7=--~~~A~.6 

·- ---------.~-~--·-. 
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----------- - --· - ·---------
Lehrbetriebe u.-werkstätten Ergän~ungs-

Sc:hulart schulbetrie- des Ge·- d.Land-u. d.Haus-i 
be wer bes Forstwirtsch. wirtschaft: .... ,..,,,.---~--

b) nach 
/ 

Volksschulen 13 12 
Sonderschulen 6 24 
Mittelschulen 9 1 
Höhere Schulen '31 53 
Berufsschulen 7 119 
'Berufsfachschulen 23 16 
Fachschulen 25 19 
Grundschulen mit Mittel-
und berufsbildender 
Stufe 1 10 

Grundschu1en mit höherer 
Schule l 2 

flb 256 

B~_A1~sgabeQ_und Einnahmen der Privatschulen 

(~abellengruppe 3 bis 8) 

1. Ausgabe::t]; 

Schularten 

8 1 
9 1 
3 3 

15 12 
11 13 

8 7 
11 8 

1 1 

1 
57 46 

Die Gesamtausgaben für das hier erfaßte private Schulwesen erreich-
ten für 1949 73,4 Mill.DM, d,so fast 3,9 vH der Ausgaben der Län-
der, Gemeinden und Gemeindeverbände für das Schulwesen (rdo 1 870 
Mill.DM) im gleichen Zeitraum. Sie verteilten sich wie folgt auf 
die einzelnen Schularten (s. Tabelle 3a): 

- ~·-- -·· --------·---------·------ - ·-------------·-------------" -------· ·-- - -- .. -- ... 

I Schulart 
1 ---- -- ----------------------------
1 ' I Volksschulen 
: Sonderschulen 
I Mittelschulen 
I Hc5h8::'B Sc:hul211 
j Berufsschulen 
I Be1·u-f-'sfachschulen 
1 -I Fc1,chs·.::hulen 
I Grm1dschuJ en 
1 :ni 't Mit +,el- u c beri.d 9bild" 
l Stu:f e 
! n:i t ·höb erer Schule 
; ______________ ----·----------------------

Mill.DM ---··---"~.-----.. -- - .. -

... 5 -

5-, 7 
1,6 
5>2 

28', 2 

4~2 
6;8 

18,0 

vH 

7,8 
212 
7~1 

38,4 
·5,7 
9,3 

24,5 

' 

1 

1 
1 

!-
i 
1 / l 
1 
1 

1 
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Nac.h Schulorgu.rü.sat.1.oncm 00t:-cachtet (Tabelle 3c) 9 entfallen auf · 
Schulen · 

der Bischöfl.Z8ntrnle für Ordens-
schu]en 

berufsständischer Organisationen 
des Verbandes deutscher Privat-

schulen 
des Bundes der· V/aldorf-echul0i1 
der Vereinigung der Lande:tziehungs-

heime 
des evang.Schulbundes in Südwest-
deutschland 

sonstiger Organisationen 
auf sonstige Schulen 

Mill.DM 

25 ;' 2 
2196 

314 
3j2 

2,0 

018 

514 
11,8 

vH ---
34,3 
29~5 

4,6 
4,4 

2 5 '/ 

111 
7,3 

15,9 

Die Volks- unr: Sor:derschulcm gehören überwiegend zu den Schulen 

'Jr', !'•• 

der Gruppen '·sonstige Organisationen" und 11 sons·tige Privatschulen 11 ; 

59,4 vH der Ausgaben für die Volksschulen entfallen allein auf die 
dänischen Minderheitenschulen. Mittelschulen sind überwiegend in 
der Bischöflichen. Zentrale für Ordensschulen (s. auch Tabelle 3c) 
organisiert. Auf diese Organisation entfallen auch über 60 vH der 
Ausgaben für dus höhere Schulwesen. Das höhere Schulwesen ist 
außerdem Hau,taufgabo der dem Evangelischen Scbulbund und der Ver-
einigung der Landerziehungsheime angeschlosse:i:icn Schuler:; während 
die Ausgaben dor im Verband deutscher Pri vatschtür1n zusammenge-
schlossenen Schulen zu einem Drittel und die der sonstigen Privat--
schulon zur Hälfte auf diesem Gebiet liegen. Die berufsbildenden 
Schulen werden zum Großteil von berufsständischen Organisa"t;ionen 
getragen, außerdem sind auf diesem Gebiet nicht organisierte 
Schulen und die in den großen Schulverbänden zusami,:iengeschlossenon 
Schulen in bedeutendem Maße tätig. Die Ausgaben der Grundschulen 
mit höherer Schule worden zu 94 vH vom Bund der Waldorfschulen 
getragen. Die'R:ostenunterschiede zwischen den Schularten ,zeigt 
folgende Übersicht~ 

Gesamtausgaben der Privatschulen 

Schulc.rt DM je Sch15„l0:!:' i 
l 

..;._ 1 .. .r,.__..__. ~---.....-..... -· i : 
Volksschul.en J.76,8:; . 
Sonderschulen 225)4.S 
Mi ttelsch1.llen 295904 
Höhere Sch-o.len 378,67 
Berufsschulo:ri 107, 35 
Berufsfachschulen 379,75 
Pachschulen 542,78 
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In der Übersicht über die. _pers9nli9..hen AUMaben ( Tabollengruppe . ,+) 
wurden fÜ:i."' Ordenskrafte fiktiv die für Gntsprechende weltliche 
Kräfte üblichen V2rdienstc_, unterlegt, um Kostenvergleiche rn.::..t rlem 
öffentlichen Schulweser1 nicht; zu beej_ntri?.chtigen. 

Bei der Darstellung der ~äch~1~h~~usga9e~ (Tahellengruppe 5) 
wurde zum Vergleich mit der E'inanzstatistik der Gebietskörper-
schaften eine Trennung nach VE'r';2ög&nsunwirksamen ::md ve:rrnögfü1s-
wirksamen Ausgaben vorgenommei:J. 
Von besonderem Interesse sind die Investitionen (Bauten UL.d lfou···· 
beschaffung von bewegl:i_chem Vermögen, so TabelTengruppe 5) iill 
privaten Schulwesen. Sie bet:cu.gen mj_t 8>4 Mil.L.DM etwa 11 1 4 vH 
der Gesamtausgaben und verteilen sich auf die Länder wie folgt: 

Investitionsausgaben der Privatschulen 
für las Geschäftsjahr 1949 

L a n d Mill.DM DM je Sch~i.ler! 

Schleswig-Holstein 1,0 54,10 
Niedersachsen 0?5 15146 
Nordrhein-Westfalen 3,6 44.15 
Hessen Os8 47176 
Württemberg-Baden 0,4 44,70 
Bayern 1,4 3:l,16 
Rheinland-Pfalz 0,3 27,88 
Baden 0,1 2L\ 30 
Württemberg-Hohenzollern O~l 30,87 
Lindau o,o 4192 
Hamburg 0 .. 1 9 29 

Zusammc~n 8,4 36,30 
. ----- --------- --·--· - -- - ·-- ------ ----·-- - ---- ----------·-·-----~----- ----- ~----- --- -· ------

Das Ergebnis für Schleswig-Holst~in ist durch die Neubauten ces 
dänischen Schulvereins (fast 1 Mill. = 71, 34 DM je SchUlor) bee_,_L--
flußt. 

2. Einnah;:-,cn ( Ta.bellengruppe G) 

Die Einnahmen der Schulträger decken 86,9 vH der Ausgaben. Die 
meisten der hier erfaßten Schulen arbeiten sGlbständig nach o:c-
werbswirtschaftliqhen Grundsätzen, und auch für die anderen Wirt-
schaftseinhei ton . :cden, berufsständischen Or~:anisationen) aüge-
schlossenen Schulen gilt die Notwendigkeit, möglichst ohne Zu-
schüsse auszukommen. Viele Scculen haben Einnahmen aus den ihnen 
ein- und angegliederten Einrichtungen oder erhalten Zuschüsse 
seitens der di8 Sclmle tragenden Organisationen oder Unternehmen. 
Diese Einnahmen wurden nicht als Einnahmen aus dom Schulbetr~eb 
in Spal tc 4, sondern als Zuscr:.üsso des Schulträgers in Spalte 8 
der Tabelle 6 nachgewiesEm, Sio betrugen 17, 8 vH der Ausgaben 
oder 20,4 vH der Guaantoinnah~en und fielen vorwiegend in den 
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Ländern der britischen Zone und in HGssen, und zwar zu 54,9 vH 
bei Schulen berufsständisch8-.:- Organisationeil an. Ohne die Z~-
schüsse der Schulträger deckten diG EinnahmGn nur 69yl vH der 
Ausgaben. 

a) Zuschüsse und Darlehen aus öffentlichen Mitteln 
(Tabellengruppe 7) 

Nachste~ende Jbersicht zeigt die Be~eutung det öffentlichen 
Leistungen, vor allem der f ortdaue1"nc.e:i, Zuschüsse und B0i träge 
für das Privatschulwesen. 

Zuschüsse und Darlehen der Gebietskörperschaften· für ·die 
Privatschulen im Geschäftsjahr 1949 (Tab.7a) 

vH der Gesamt-
einnahmen der 
Privatschulen 

d arun t e .z;-----! 
f ortdauornde 1 · L a n d 

Schleswig-Holstein 
I Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
Württemberg-Hohenzollern 
Lindau 

Mill, 
DM 

290 
2,6 
7,6 
1;9 
0,4 
316 
.o, 4 

- nach 
38;5 
27,l 
34,0 
2897 
12,3 
34,0 
1912 

0,0 4y8 
o, 2 22 9 0 1 

o,o 35,6 

Zuschüsse u, ! 
Bei träge ,

1 (Ta·0„ 7b) 

Ländern - 1 

37,5 ~ 1' 

25,7 
27,5 

1 
! 
! 

11,0 
1 

33;1 1 

1 
' l8,4 
l 4,8 

18,8 1 

Hamburg 35.2. 4 0 6 35 9 4 ---~---~.-------· -- ------------
zusammen 

Volks- Schulen 
Sonder- II 

Mittel- li 

Höhere " 
Berufs- II 

Berufsfach-Schulen 
Fach-- II 

Kombinierte II 

19,3 

1,9 
0,2 
1,3 
5,8 
1,2 
1,5 
6,9 
Ot5 

30, 3 

:-_lill_Q.h Schularten 

38>'0 
27,9 
29~1 
24,4 
3615 
25,0 
41,0 
13,3· 

- 8 -~ 

26,9 

37,8 
27,5 
26?5 
20, 5 
34,4 
18,7 
3810 
10, 3 
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Einmalige Zahlungen, die auch die Darlehnsgewährung umfassen, hat 
in größerem Umfang (1,3 Mill.) nur das Land Nordrhein-Westfalen 
geleistet, wovon 0,6 Mill. auf Schulen berufsständischer Organi-
sationen entfallen. 

Die Zuschüsse und Darlehen der Gebietskörperschaften (Tab. 7a)' 
beliofen sich auf fast ein Dri ttcl der Einnahmen. Si·e wurden· zu 
79~3 vH von den Ländern geleistet. Absolut und relativ am höchsten 
sind sie ir1 Fachschulwesen{207,55 DM je Schüler); Hessen . 
(391„39 DM je Schüler), Schleswig:..·nol_stein (230,04 .. DM-je Schüler), 
Norc:::.0 hei:ri-Vlestfalen und Niedersachsen w-eisen hier die relativ 
höchsten Zuwendungen nach. Sie gingen vorwiegend an berufsstän_di-
sche Organisationen (s.Tab. 7c}, in der Hauptsache Landwirtscha~t8-
kammorn. Die Zuschüsse für Berufsfachschulen waren im allgemeinen 
niedriger; Jer hohe Durchschnitt (85,37 DM je Schüler) ist durch 
die staatli~hen und kommunalen Leistungen in Nordrhein-Westfalen 
bedingt, die ebenfalls überwiegend Landwirtschaftskammern zugute 
kamen. Die Zuwendungen für das höhero Schulwesen entfallen zu 
82, 5 vH auf Nordrhein-Westfalen und Baye.rn, wo Land und Gemeinden 
104 7 77 bzw. 119,57 DM je Schüler leisteten (Durchschnitt des 
Bundesgebiets 78,61 DM je Schüler). In Nordrhein-Westfalen fielen 
diese Zahlungen zu fast 70 vH, in Bayern zu 87,7 vH an Schulen d0r 
Bischöflirhen Zentrale für Ordensschulen. Ihre Höhe ist für Mittel-· 
schulen (7l~E:6 DM je Schüler) ebenfalls auf hohe staatliche Zu-
schüsse in Bayern und kommunale 1cistungen in Nordrhein-Westfalen 
zurückzuführen; auch sie wurden zum großen T·cdl den Schulen der 
Bischöflichen Zentrale für Ordensschulen gewährt~ Der Anteil d~s 
Volksschulwesens (59, 72 DM je Schü:i_Gr) ist durch die Landeszu-
schüsse für die dänischen Minderheitenschulen in Schleswig-Holstein 
beeinflußt. An Berufsschulen wurden nur in den ehemals preußi-
schen Lfü1.dern und in Bayern Zuschüsse gegeben. 

Der kommunale Anteil an den gesamten öffentlichen Zuschüssen und 
Darlehen beträgt 20,7 vH oder 17,89 DM je Schüler. 54,3 vH dieses 
Anteils (26i68 DM je Schüler) trugen allein die Gemeinden Nord-
rhoin-·\Vestfalens. Die finanzielle Beteiligung der Gemeinden kon-
zentrierte sich auf höhere, Fach- und Berufsschulen, auf die 
32~8 vH~ 2S 9 0 vH bzw. 24,9 vH der Leistungen entfielen. Nur im 
Berufsschulw0sen überwiegt jedoch der kommunale Anteil. 

b) Sch~lßs+d (Tabellengruppe 8) 

Die bedeuteI'-dste Einnahmequelle der privaten Schulen stellen die 
Schulge:;_azahlungen der Eltern dnro Sie sind wei-tgehend dem Ein-
fluß staatlicher Regelungen unterworfen. 

In Schleswig-Holstein sind die privaten Ersatzschulen in die staat-· 
liehe Schulgeld- und LernmittelfreihGit für Schüler bis zur Voll-
endung des 18., Lebensjahres einbezogen, Soweit in der folgenden 
Übersicht ( s. Seite 10) für dieses Land Schulgeldsätze angegeben 
sind, betreffen sie Schüler über 18 Jahre. In Norqrhein-Wcst-
falcn besteht außer der aus der Volks- und Berufsschulpflicht ent-
springenden keine Schulgeldfreiheit; oine Anzahl von Schulen, 
vorwiegend Berufsschulen, erhebt kein Schulgelde Für Niedersachsen 
gilt das gleiche. In Hessen sind 74 Schulen in die staatliche 
Schulgeld- und Lernmittelfreiheit einbezogen 5 und zwar außer den 

- 9 -
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Volks-, Berufs- und kombinierten Schulen 8 Sonder-, 1 Mittel-·, 
26 höhere, 14 Berufsfach- und 10 Fachschulen. 5 Schulen besitzen 
nur Schulgeld-, nicht Lern::nittclf:teihei t ., In Württemberg-Baden 
ist die Schulgeldfreiheit noc~ njcht voll durchgeführt. An öffent-
lichen Mittel-, höheren 1,Lncl Ben:.f'sfachschnlen wurde 1949 die Hälfte 
des ,Schulgeldes erhoben, Pr::_vatcn Sclmlcm war freigestellt, sich 
dieser Re 0 elung anzuschließe::.1.~ di•.; Gewährung von Ausgleichszu-
schüssen ist jedoch nach dem Gesetz vom 8,8.1951 von dem Ergebnis 
einer Bedürfn=sprüfung abhängig~ 7 Volks-, 2 Soµder- und 2 kombi-
nierte Schulen erhoben hier kein Schulgeldo In Bayern wurden an 
öffentlichen Schulen, ebenfalls als Ü:Y]r~,.'.lngsregelung, nur 25 vH 
des Schulgeldes erhoben. Dieser Rcg8lung haben sich von den Pri-
vatschulen 14 Volks-, 6 Sonder-? 12 Mittel~, 21 höhere, 14 Berufs--
schulen und 1 kombinierte Schule angeschlosseno Alle diese Schulen, 
bis auf 1. Volksschule; aind zugleich in die staatliche Lernmittel-
freiheit einbezogen, die darüber hinaus noch weitere 7 private 
Volks- 1 2 Sonder-, 6 Mittel-, 6 höhere 9 39 Berufsschulen und je 
1 Berufsfach- und kombinierte Schule genießen. In Rheinland-Pfalz 
gilt die staatliche S~hulgeldfreiheit nur für 1 Volks- und 1 Be-
rufsschulei 17 weitere 9 vorwiegend Ansta:i.ten angeschlossene Pri-
vatschulen, erheben kein Scnulgeldo In Baden sind in die Schul-

• 

geldfreiheit 7 Volksschulen, 1 Sonder-· und· 1 :Berufsschule~ in ··- ; 
Württemberg-Hohenzollern l~- Vo:ks-·, 8 Sonde:r-; 2 Berufsfach- und 
2 kombinierte Schulen einbezogene In fü;.mburg wird die Schulgeld-
freiheit ab 1951 in cüner sieben:: ährigen Übergangsperiode nach 
und nach realisiert. 

Si;>wei t Schulgeld erhoben wträ; we:::·c1-e:'1 im Pri vo.1;sc~1ulwesen die üo-
lichen Ermäßigungen nach sczia2-on Gesichtspunkten (Geschwister-
ermäßigung, Berücksichtigung <ier Yern:ögcnsverhäl tnisse der Er·., 
ziehungsberechtigten) und c1uf G1~u::1d der· Begabtenauslese gewährto 
Nur etwa 5 vH aller Schule11:, iE Süclvves ~a.eutscl,lan,d · nQch wen~.ger, 
haben feste Schulgeldsätze .. , 'D:~e ::co2-e0:1de Zusarnnenstellung gibt_ 
einen Überblick über SchuJgclc.,0efre:i.,J.Y1gen und die Höhe der Schul-
g~ldsätze. 

Höhe der monat1icherr Schulgeldsätze an Privatschulen 
im Geschäftsjahr 1949 

- vH der l1esa:m:zal:,J_ der Privatschulen -

L a n d B::.s 20 
DM 

Über 2 0 DM Übe2-~ 3 0 DM Über : 
b_:i.s 30 D][ bis 40 DM 40 DM i 

i-----~-- -·-·--·----·~--··---·----·-·--·---· ·---·------_,_ __ . --\ 
... nach Länderr. - 1 

1' 

\schleswig-Hoistein 
iNiede:::-sachse:n 
1 

!Nordrhein-Westfalen 
! Hessen 
Württemberg--Badon 
Bayern 

: Rheir1-land--P falz 
1 . 

I Baden 
;wttbg.-Hohen!pollern 
; Lindau 
i 

4 ~ t1, 

68,1 
52,3 
39r0 
40;3 
5515 
60, 3 
42:i 5 
31,5 

100, 0 
i Hamburg 8, 3 

- ,'1.8~4 

·~-...,..,_4,..- ---,-- - .. -~- -- '= ----=--
.o, 9 

10,6 6)0 298 
5,6 215 1,1 
5„ 0 ·2,1 1~4 

• r, ~ 

-'-'::JJ,/ 14:· 5 8,1 
7)3 397 2,7 
6,9 

2C;, 0 0,3 0, 5_ 
•J9 7 

------------------------------------------------------- -- ----., r) ____________________ - -- --
......... ...J_ \ U4' 

i 
l 
1 

1 · 

i 
1 
' 1 
1 
1 

1 
1 -r 
1 



if . 

---------- --p--·-'"-·---------· 
Bis 20 

mt 
Ü"ter 20 DM 
bis 30 DM 

Über 30 DM 
bis 40 DM 

.. ··-i 
Ub2r , -Schulart 
40 DM; 

1 
' ' i jVolksschulen 

1
sonderschulen 

jMittelschulen 
!Höhere Schulen 
!Berufsschulen 
jBerufsfachcchulen 
:Fachschulen 

773 
11;9 
96,2 
70,0 

-· nach Schularten -
1,4 
1,4 
5,8 

12,l 
0,5 

3,7 4,01 

/Grundschulen mit Mittel-! u. berufsbildender Stufe 
I mit höherer Schule 

0,5 
63,0 
68,5 

18;7 
0,5 

10,0 
22;7 

3,2 
0,3 0,3 

54,5 

Die tatsächlichen Schulgeldzahlungen sinG in Tabellengruppe 8 dar-
gestellt. 

Als II Schulge] d II müssen vom S-:;and:ounkt der Privatschulen her auch 
die Erstattungen des Schu_lz~::.i. (2us-,:'alls ( Tabellengruppe 6, Spalte 3) 
bei gesetzlicher Schulgeldfreiheit ar.ge_sehen werden. Diese Zuwei-
sungen, die bei einem Vergleich m::.t den von Gebietskörperschaften 
getragenen Schulen den La11desz:1v1eisunger,. zuzurechnen wären, be-
laufen sich auf 2, 4 vH de::.· Gesamteinnahmen., Allein 80, 9 vH der 
Gesamtsumme entfielen auf dc:;.::; Land Hess&n, da.von 65,0 (fast 1 Mill. 
DM) auf das höhere Schulwesen, Württemberg-Hohenzollern, Lindau und 
Hamburg wiesen keiiie Schulgelder3ta tt11.,.'1ger ... nach. 

L 

Einnahmen der Privatschul~n aus Schulgelderstattungen 
der Ll:inder fü:..~ das Gesd1äftsjahr 1949 

-· 1 000 DM -
------....,.,__.-,._-

q 
1 i::: :::: (j) q 

;::j (l) C) rl C) 
a; ,l ,-1 ,,• rl 1 ~ ;.., 

r-i ~:) ::-5 ,_q ::::: : ,_q (l) 
+~ r•' ,C ,_q () ,_q 0 rl ....., 
ci ,_q 0 ü u) 0 (.U ~ :::S d >-·, a n CT.5 ü rr, CD m c+-l C) ,_q 
w m r-: rl 0 U'1 01 rl 0 
(1) U'1 Q: CD <:..i c+-l . ct--1 :::::; Cfl 
4[) 

,.,., r:j +~ C. :::S :::::; ~ ,_q ~, m . -! , ... +-" ~ H $-! 0 CJ ..... : ,< 0 (, . •,--1 :o (l) (1) m (.U ,.; 
~-' ~::...~ r:::, : •-1 :::c: (:Q : P=l Fl ...... ~ 

1 : ----~.---"'---.-c-----~. - ·---- ~--~---
i 
1 

'• a Q) 
rl 

$:l ~ 
(!) ,_q 
rl 0 
~Cl) ,_q 
0 H 
O'.l a., 
rd $-! 
i:: a., 
::l ,_q 
$-1:0 
t!:l :::c: 

Schleswig-Holstein 
I Niedersachsen 

32 
36 

- .. 1 ·- 1 

'7 
1 

1 
2' 11 ! i 

/Nordrho-WestfalP.n 
\ Hessen 
1 

IWttbg.-Baden 
!Bayern 
i 
!Rheinland-Pfaiz 
I Baden 

74 
1227 2 

'7 
1 

81 

29 i 23 ! 9 
: 20 \986 
1 ·- ! 2 

l 
1 37 1 33· 

82 

54 51 1 --

6 6 . . 0 
i zusammen ; 1517 2 · 9 3 · 81 10 :5 '1--~=----=-,,----.-_-,,,...,,,..._,.....,8.,,,..2,___ 
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1 

1 
1· 
1 
/ 
1 
1 



Das Privatschü.lweE'en dv,r Stadt Berltn (West) (Tabellengruppe 9) 
])ie ErhebujJ.6 b2:i. dc,r1 11:;_cht von cle:::::' Stadt Bei.~:in getragenen Ersatz--
schulen er:aD-te 26 E:c}r,_-:.=1_er~ mit 7 599 Schülern, d. ö, rdo 2 vH aller 
ScllUler. Die G} ie:c1 e.cu1-lg d:.,_use s Sclrn:-i_'i'\''2 sens zeie;t folgende Über-
sicht: 

Zahl d-:,·r Be1·liner Pri va tscbulen und de.ren Schüler 
~~ Geschäftsjahr 1949 

Schul-
organisation 

·::::-~ 
: C) i Q) 
, 1· rj Zuhl +> i~ ;...> 

der S 1...c: 1 {3 
Ci) : 0 CQ 
CQ ! [!)_ ' ~l 
G) 'CL. ) (1) 
oa :~iv: · ro 
[!)_ ;-J ~ 

1 ~ 0 0 
/ !· ·1 /:> UJ. 

1 --·----------~------.---- ··-~-----~---------

I Bisc:höfl" Zen~~:·ale Schulen· ,.5 -· 
f. Ordensscr1ule:1 ' SLhül'"r 2462 : ---

1 

~3und <L Vfaldc-z,:f'-· ScJ1.11le:n l; -· ·-

1

._ 
I sc}:ulen 1 ~'.cbüle:r 210; -
) Sonstige Sch1:.! en 20/ 7, 1: 5 
·1p · - ~ -, - ··J · ·9° .... · a~4 · 97 1 1--i;s3 

7 
2573 

1 
1150 

- ! 

_,_ 

210 

I Cl Va ~8Cl1U..Le::. . ocnu _(-,.L'. Lr '-- 1 i { , ' ., 
' ! ,.,..• -~,-----::,:-.,--~ ----,,-..--~---,,---+ 
i Zusammen ! S:Jhul•,-;n 2G i '1--rl 9 7 1 1 
! .i Sch~leT 7599i874'. 97i2695 

• 1 
2573 1150 210 

jde,1,~~V_i'l t 2-~· l I 

1. ! -r · 1 70·~
1 0'"'; '"'1·3 1 -L83 l , !:.i.e una c ·:;,. .J J:; 1 -- ..1 r : 

1 :· ' ' ! 
. /~_ ----·- ,-.,.-. ·-- -------·- ----~-~-- ,• ·=---'• -----------~-·------------

Unter den ,: sons-'üige11 r ri 7a-,;sc:h"J.lenu j st der ..lii.-ceil 
Schulen beachtl.icl:" Von cten Bc::-:·1.:.fsfc1,chscho.len, d~e 
Stiftungen pri-,Taten Rechts get.ragen wsrden 9 wurden 
Pachschul en gemelde-l,. S Schu~_}-; ej_m0 sj_nd ''sonstigen 
angegliedert.• 5 da.v011 Beruf stac'.1schulen. 

Ausgaben 

evangelischer 
vorwiegend von 
3 zugleich als 
Privatschulena 

Von ) 9 J K:i.11. Gesamtausgaben ( c. rL'abelle 9a) en+fallen auf die 5 
Schulen deT BischJflichen Zent~ale fü~ O~densschuleo 0,5 Mill. 

Die fortcLauc.r:nde:t1 J.~1rngaben :::ietrug.,~n :i.:'.1 DM je Schüler bei 

c~eJ1 J::;eruf sfachschu.1 en 
der GrundochuJ_E: i;ü t 

Ej_ t:::e~_shif e 
ni·~ höherer s~hule 

1 r-, 
-'-'-

200,91 
239,4.7 
279,03 
572~09 



Einnahmen (Tab0lle. 9 d) 

Zusc:hüsse aus öffentlichen Mitteln erhie:l. ten in größerem Ui~:tang 
nur Berufsfachsclmle·.1 (1 9 2 Mil:_'._,1))1 1 d.s„ 63f5 vH der Ausgaberi 
dieser Schulgattur:g). Dur·ch Zuc;chüsse der Schul träger vrurden ins-
gesamt 9, 0 vH der Gesam-l:iausgar)e:·1 aller Schulen, durch Schulgelc.-
zahlungen der EJ.tern oder sonstigen Verpflichteten 40j 6 vH gedeckt. 

Einnahmen der Berl::..ner l?rivatschulen aus Zuschüssen der 
SchuJ_ t:cäge:2'.' und Schulgelder:::1 für das Geschäftsjahr 1949 

- vH 'der Gesamteinn~hmen -

· ,.. l ,1 t :zuschusseder: Sohul-
j vc m ar ' Schul träger ' gelder ~--'----------~---+----------------; I Volksschc.lon 

1

, 43, 2 
Sonderschule 100, 0 
Höhere Schul 211 i 9, 4 
Berufsfachschulen l 

1. 
1 

12,8 ! 18,5 1 

- : 79,1·! 
---------- ' ~-- - . . ·----·-·1 

Grundschule mit Mittelstufe 
Grund.schule mi·b höherer Scl1ule 

Während bei den Berufsfachschulen Mehreinnahmen ( s .. Tab. 9a, Spalte 
11) entstanden,· ergaben sich cei anderen Schularten Fehlbeträge, 
die bei der Grundschule mit Mittelstufe :rd. 66 vH, den höheren 
S0hulen rd. 29 vH und den Volksschulen rd. 18 vH der Gesamtaus-
gaben b~~rugen. · 

-· 13 -



1. Zahl der Privatschulen und deren Schüler im Geschäftsjahr 1949 

a) nach Ländern 

/l 

,---·-----------
lii ~om~nierte S~ulen ·j. 

i ~ ·e ~ ~ '. 'e ~ 1 
:l nsgesamt jI ...fü ...fü ::i .& u "' .., ..., , .- fü ..e I 
t ~ ~ ~ i! i3 ~ ~ ~ ~~~ ! ]~ !' 
J ~ E J1 c.n ~ ~ _e -UT~ uL. 1 

I

I "' -{!! Q,) E ...... c"' ~ ~ ~'mliii"'.., 

: ~2 ~ ;; 4 j5 ~6 f ~ l ~ ~ i 
1l-J r-.r.--. ---S-c-hu-le_n ____ 1_13----"'=--76---""----"-----'---"'--1-- --=---8 __ ,___l _..;..___.;:..._27-----=----'-----· -·1 

! Schleswig -Holst.Schüler 19 278 13 960 107 1 588 315 3 308 ' 
' 1' 
I Schulen 216 12 6 7 32 10 19 127 3 1 · I Niedersachsen ,Schü l0r 29 695 1 969 774 1 056 7 356 4 630 1 835 10 626 1 449 \ 

! Schulen 447 22 10 28 68 118 84 113 1 3 
j Nordrh, -Westf • :Schüler 81 179 2 676 1 606 · 5 588 24 359 -25 EB5 6 861 13 234 276 894 

f S h 1 1 8 5 64 , c u en 41 1 2 3 12 17 
1 ~essen Schüler 17 54 7 115 760 417 8 336 l 594 995 4 438 

') 

I iSchu len 62 13 6 1 12 22 J, Württbg.-Baden, ;schüler 10 044 1 186 446 199 3 940 1 551 
'} , Schulen 328 44 18 64 76 43 53 
. ' Bayern 'Schüler 45 755 4 712 1 366 10 024 18 993 4 465 4 037 
-1 ' 
1 · . : Schulen 58 4 10 1 20 · 5 12 l Rha ;n lciod-~a lz Schü lor 9 039 40~ 1 393 80 5 398 726 789 

1 :schulen 40 8 1 19 2 2 
! Baden : Schüler 5 909 482 319 4 183 48 56 

l I l . ! · , ~.. -H Schulen 38 , 13 8 1 7 3 
i l urttbg, ohenzo:Schüler 4 243 1 156 574 201 1 228 140 
i '. ! Schulen 2 l 

l.1ndau Schüler 167 97 
1 

Schu 1en 24 13 1 3 
Schüler 8 182 5 500 ! 446 

Schule11 1 469 20~--67\ -105-t--273-
Hamburg 

1. 

;' 1) 
!, Zu::.arnmen 

1 
62 

199 
38 798 Schü ler 1 231 038 32 165 J 7 238 i 17 662 ' 74 346 

L . '• ·------- ... -·-----· ... ~-~ jZ,d 1... .. . , __ .. -----·-~- . - . ·-- ··-· 

1) In Bremen bestehen keine Privatschulen im Sinne der Erhebung. 

6 
1 354 

U9 
17 933 

26 
946 

6 
244 

4 
215 

1 
70 

B 

3 5 
185 2 537 

4 
1 212 1 · 

1 
2 

77 

4 l 
173 1 

! 

52~ l 
2 

771 

1 
1 
1 

1 8?0 ----- ··--------r-- -- .. 
368 1 10 1 ~- 1 

33 081 1 711 l g 104 1 
-, ; . ' 1 

!;_,,[ 1 
--··-::..... -' 



Schu]orgar.isation 

BiSttxifliche ·s hul 
7 . 1 t·· . c en ... er.: ra e ur Schüler 
Crdensschulen · 

tlund der 
Wa1·' f" 

i sek __ ,, 
'Schulen 
,Schüler 

Fvangelischer Sh 1 c u en Schulb111d ·s h .. 1 . swn c u er lfi ·nu. 

Verband 
. deutscher Sc~ 1en 

Pr' f h l Schuler ,va.sc u en 

Verei~igung Schulen 
der Lander- S a..:: 1 t11u er zt~ht.r,gsheime, 

Son..~,ge 
'C'r J?nisa-
tiur.en 

v('fl,,,i\,t! 

Pr\vat-
schufon 

Schulen 

Schulen 
Schüler 

Schulen 
Schü1er 

berufsstäfl- Schu l2n 
•discher Schüler 
Crgan1satt-

'-

Z~men .Schulen 
·schü1er 

1. Zahl der Privatschulen und deren S~hüler im Geschäftsjahr 1949 
b) nach Schulorganisationen 

Insgesamt 

434 
79 639 

19 
8 641 

6 
2 157 

64 
9 915 

13 
2 536 

124 
23 440 1 

44 
4 983 

l 
84 

1 
115 

89 
19 004 

334 71 
36 467 ! 7 379 

! 
475 : 

15 
1 612 

9 
946 

43 
1+680 

88 
15 29.1 

l 
96 

2 
190 

; . 12 
1 571 

2 
515 

173 
52 120 

5 
2 116 

11 
2 863 

12 
2 421 

6 
1 814 

titi 
13 012 

: 
1 
1 -

16 
007 

1 
125 

50 
5 564 

132 
32 2CQ 

57 
Z 521 

1 
41 

4§ 

6 366 

8 
408 

37 
1 715 

6 
466 

8 
310 

47 37 
3 320 2 341 

61 200 
5 277 28 249 

Kanbinierte Schulen • 

3 
li09 

1 
43 

6 
259 

18 
8 5:7 

l 
124 

2 
341 

-1 

1. 

i 

1 
i 
1 

l 
·· 1· 

1 
. ' 

66 243 ! 
. 1 .. +---·-----.. 1-

i I 
. - ------ ... 1 · 

1 +------· ------ ---···---:··-
1 469 206 

231 038 32 165 
67 

7 238 
105 

l7 662 
273 

: 7~ 346 
·-; 

199 
38 798 

1 
\ 219 
; 17 933 

3ffi 
33 081 

10 
711 

72 
9 10 



2. Zah 1 der Heimschü ]er an i-rivatschu Jen im Geschäftsjahr 1949 

------------------------ -- .. - --- -----

· Schulorgan i sa t ion 

1 

"' -------+ 1 

Insgesamt 

Biscoofliche ' 
: Zentrale für j 24 290 
Ordensschulen 

Bund der 
Waldorfschulen 

E\ ange l i scher 
Schulbund in S\'10, 

Verband deutscher 
Privatschulen 

Vereinigung der 
· Landerzi ehungs-

heime 

Sonstige 
Organ1sationen 

' Jcr.stige 
, Pr1vatschu len 

Selm len berufs-
ständfscher 
Organ1sat1onen 

Zusannen 

315 

535 

1 189 

2 175 

2 287 

i 17E04. 

3 297 

51 EiOO 

~ ! 
~ ~ u u 
"' ~ 
~ ~ 
ö =:; v, ________ --

2 3 4 

3 294 l 571 3 508 

22 

103 

627 937 106 

1 

16 7TI 4 618 274 

t 
l 
i r -·· - ____ ....J-___ _ 

\ 
1 

1 10 801 
l 7 126 3 910 
! 

5 

12 4fll 872 l l 209 1 1 164 

495 

741 107 293 

1 

"i 
) 

: 
1 

2 072 1 
1 

· l 

1 
1 
i. 
r 
l 211 99 252 i 
> 

2 66.3 1 647 929 358 

2 063 315 919 
' i 
1 

. -i--- --·. --- . ·- ----· ·+ . 

18 642 1 4 582 2699 ,2006 

Kombinierte Schulen _ 

209 3 

315 

26 

, 
4".J ' 

.. 

180 158 

432 502 



Scblart 

'c lksschu len 

SondE r .:.::hu ien 

luittc l,d1t: ;:,n 

f•,;he:--e Schu i,m 

~e:--~f:.schu 1er.. 

~: 1J .'·. · - :.:~sc-:u ler. : 
·, ~~sch,· 1°;.1 

1 , . on •t . ' . el 1 _,,{' •• j„ in.' l,1111 -

, 
3. Ausgaben "'" .... 11111ahnen der Ftivatschu len für das Geschfüsjahr 1949 

a) ,iach Schularten 

-lOC<lDM- _______ .._ __ 
A 11 s U!.u..!l . 
F~tdaU<:rn~ 1 5chuldendienst, E:mal:~ 

---,-----~ 
Ein n a h_m e n · l 

-- - fortdauernde -------..G 

·----,,- ---i - Abschreibungen (so.ro"~ ,\1drt : lnsggsamt 
'n-ch1· } ., ·'·,e · · d Zuf"L. gen • r, ~) :: :-ia 1c , .... ; Z!.!samrnen . un w,run : .~ ,,,~ .; i. 1 !'lsgesant ; l'tirsön liehe 

-------
Zusc~ü..,se un<l , Srmstige l 

-i 
5E83 

1 632 

5 2ft 

2B 153 
1t Fi5 
<;SrJ 

ii G5J 

2 
2 972 

845 

3 ~S'.1 

,9 1~·': 

3 C18 
4Wi 

1? 738 

: Schuldendi 3TISt , an Rück 1aqen ;___ --=1-+--_:::-, ----c-
• i; !" i ·.---''--, 3 4 ~ -,---- r 

---- l 1 ; 79 !! 5 055 

Beiträge ---
8_ .. _____ 9 ·- --

1 tr.O 4 372 

m 1 !E4 
i 

929 4 1:9 
5 225 24 373 

757 3 ~8: 1 

1 615 5 CA2 
3 i.;5 l;j 225 t 

36 
~·1 

117 
-;:;j 

b5 

l:. 
!G3 

: , .. 
, 17 

C· '5 

3 C i 
'} 
v ::) 

f ! 

1 1 · , 
V 

.. ., ,· 

' ,, 

.. 

4 4&5 L.9.l 

7SS 4/5 t")('') 
~ .. 

l 5al 1 , 2 4'l'1-l 4 3~J . 
?!, f'!~l 7 'JE6 ;5 OE4 

26~1 1 2'1'1 J' 3 346 
r H.i 20~ 1 3 s.;~ . 

IG ??9 9~3 3 4C3 
i 

E;r.ma liJe lusi,raus;.-.,1.eil 

···i' 
10 1 

-----j 
__ .11 

! 
'i22 h33 

19 ':,T 

31:4 0'~ 

! 832 4 E1 
~19 : 11 ......... 

':t~ r .s 
1 ~?' 2?7 

64 267 :4 no 1 17 !'. ?CO ( ·1-:c! b:'t.: 0 sb1;t'.rmJer Stde 3'.llt 1 203 ~ !~'+ 

\ Cr,.nus~hu kri m; t hcihcrer 

l S)ru Je ! 3 44· i 2 J'.15 691 ! 3 J8.j : 75 28 i 3 205 . 411 ; 2 626 ]J9 t-+ 1 
- •·1-..-·•·-·--•- ·-----•• .. ,........_. __ - -----,------·-·---_______ ., __ ------+------ ______ _;.___, ___ --v----' •• ···•-• ••--- -· • ' 

Zus:imr.n1 73 393 : 48 573 : 14 7f'7 ! 63 280 : l 31;5 ; & 'i&>l '. 63 743 ' 30 962 / 25 n5 4 506 . 9 6~0 
------------- . ' . J 



1 

Land Insgesamt 

3. Ausgaben und E looahmen der Privatschulen für das Geschäftsjahr 1949 

_ b} nach Uindem 

-1CC0uht-

-r -- -.--- ----- -- ------ ------
. J,. _us g_a be n _ ___ _ _ __ ----·----- ----~--- _ _ - ___ E 1 n nahm_ e n ___ _f l 

_____ fortdauernde_ _ . Schuld"~dienst, Einoa~igc ;: . Fortdauemda · , 

Pe _ 1. h _ . Sächliche ohnei Zu . Abschre:bungen !srocr:·c ;ik'11 \· 1 t :zuschüsse und '. S t· Einmalige ~!~hra:,s~aben I rson 1c e S huld d' t · saJC111en und Zufuhrungen · • S) 1 nsgesam , 8 . , .. . ons 1ge 
1 1 t "'"""' ' . 1 • t,1 Sp l • ""'9' ' 

Schlesr~:;l;foio 1 5~1 1~ .· [_:_13~~-:: 41rA4 -: a~R!:~ r·ll:: .. ,~ 57~ -:- ~84'3 i -~5~ klSJ_-·:-__ 1:51~ i 
I ' ! : i : . i 

i 

Niedersachsen 

N~rdrheirJ.~estfa Jen 

~essen 

\ ~lürHe!l'berg-8aden 

1 8ay.irn 

Rheinland-Pfalz 

Baöen 

!'lürttemberg-Hohenzo 1 lern 

Lindau 

Hamburg 

Zusammen 

Nechricht l foh: 

. BcrHn ··1 
!...,\ _____ _ 

10 600 

1
. 25 218 

8 087 

3 449 

12 7&9 

2 609 

2 383 

l 298 

7 882 2 157 10 039 

21 200 

89 473 : 9 671 1 5 004 ; ~ 'T'l l 290 ~.] ·1'· 
l' '. 1 
;, 22 276 . ! 11 763 1 8 179 1- 2 331f 2 9,,? : lt , ; 1 • ! -

1 16704 4 496 427 ,' 3 592 

. 11 6 784 ! 2 973 : 2 981 l 
li 2 982 504 : 2 185 ! 
·! ? j 

1 7 9B8 1 2 SEC 1C 868 ' : 316 l 004 !; 10 -476 4 323 ! 5 754 i 
1 1 • ! ·, 1 ·1 . i 1 718 i 567 ! 2 285 i 67 25& 2 041 529 ' 1 455 1 
I l ' ' '1 l 
i l fß7 i 473 - j 2 129 - l· 123 131 l 842 ; 381 l 1 380 ,., 

5 478 878 1 56f 165 7 044 

2 230 89 66f 2 898 462 

831 

293 

\GO 

56 
I 

81 

94 

1 301 

467 

2 312 

568 

541 

410 

· 1 · 

1 

i 871 . 234 li 1 105 1 32 1 lEO 887 283 ! 5~0 
1 : l t I 59 l 38 ! 13 1 51 i - 8 44 1 - l J 29 16 
1 • 1 ' 1 

1 710 1 1 318 1 19IJ 1 1 616 i 18 t - 16 1618 . lW I ll!Il ' 58 ' 

15 

102 

73 393 ~ 573 
1 

1, iU1 i 63 100 1 345 i 8 7E8 63 143 _ ll 961 1ll 21S F 96.\0 

j 1 1 1 
31Jl - 2 113 1 488 j 2 601 1 .7 503 ?. 8:5 ! 

! 
1 003 1 288 1 524 296 



3. Ausgaben und Einnah:;:en der Privats~hu len für das Geschäftsjahr 1949 

c) nach Schulorgör.1sat1onen 

-100)0~-

Schulorgcinlsation ~ 
. . .. · J.. u s n a b'e n . -·---- ------- '! ---· . Ein ~-~fi~-;~-----r· ----i ....;i..;_________ ---------- ·1 

--r Fortdauernde, : Schu~de~dienst, ; EfnGi1ige j'. _ __fortd~uernde -;- j i 
nsgesamt . .. Absc,ire1bungen , , • •. 1 •• , • ~ 11• h I Sachllche ohna l z l nd z f'"h t"°·"" .r,c,t 11 1,.,,,.,1 Echusse ,md ; S et· . Einmalige Mehrausgaben l , e on c e S h ld d' t usammen u u u rungen ,. ,. ") I' . . . 8 ·t .. ! on„ 1ge , c u en 1ens R'' .. 1.1 1,1 .ii:i~ ;i , 1 e1 rage . . . an UCI< 1anen : 1 1 , 1 

I r l l 2 -3 - 4 - l -5- 1 --6 ·-t· - i"" -~-- !l. ·- --~---·9-- ___ : ___ -io ·- --11 ~ 

Bischöflich~ Zentrale 
für Crdensschulen 

Bund der 
rla ldcrfschu len 

Evangelischer 
Schulbund in S\'.ID. 

Verbana deutscher 
Privatschulen 

Vereinigung der 
L2nderziehungshei~e 

Sonstige 
Crg;\n1satfonen 

So;;stige 
Pr"ivats::hu len 

Sc~ulen 
berutss·tänd i scher 

1 

1 

j 
Organisaticnen -=-t· 
Zusarr:men 

• L_ 1 

25 188 

3 249 

789 

3 412 

2 al6 , 
1 

5 360 1 

1 
J 

11m I 

1 
21 617 . ! 

l 

73 39;1 

16 605 

2 267 

6&2 

1 926 

1 2.72 

2 725 

7 413 

15 ·,eo 

;i3 573 

4 901 21 506 677 3 005 

627 2 894 75 280 

119 781 6 2 

1 013 2 91}0 70 402 

516 1 739 97 120 

1 214 3 91+0 35 1 385 

2 431 g 9-'.)4 318 l 551 

! 
i 3 82L 13 5% 67 2 024 
f 

14 707 . : 63 230 - 1 · .. , 345 ~,- B 768 
! 

1 

i 

1 
1 

1 
1 ~-

20 (l)4 

2 997 

566 

2 984 

1 805 

5 1S4 

9 216 

20 ~% 

! · 63 71,3 
1. 

6 @() 

304 

19T 

·I 
75 

1 

l 77 
1 
1 
: 4 3~S 

3 525 

15 8":3 

30 962 

12 017 

2 522 

374 

2 743 

1 695 

534 

S 043 

3 297 

1·28275 
1 
j 

l 358 

170 

2 

166 

·1 33 

i 
' 

261+ 

677 

_
1 

, 835 · 
_L 

!. 4 506 

5 184 1 

252 

223 

~28 

201 

155 

2 528 
i 
1 

678 J· 

i 
s 55J 1 

1 

' 
-------------·- .-1Z' 



Schulart 

~Volkssclulen 

Sonderschulen 

M ftte lschu len 

Höhere Schulen 

Berufsschulen 

Berufsfachschulen 

Fachschulen 

4. Die persön liehen Ausgaben der Privatschulen fär das ~sclüftsjahr 1949 

a) nach Schularten 

-lOOODM-

: .. i ! .. ·-· .. -···. ---· -- . ..- - 1) 
i Lehrkrafte Sonstiges Sozla 1_ . Ordenskraf_t,e .-
'1 Insgesamt . 1 • • l Versorgung .. Sonstiges I 

. 1 Hauptamtliche j Nebenamtliche i Personal vers1cherung 1 Lehrkrafte p 1 l · 1 : ersona ---1 2 3 4 5 ; 6 7 1 8 

2 972 1 2 306 ~4 II 54 1 381 25 1 450 : 14 

1 ! , 1 845 1 337 38 1 50 56 21 ! 334 1 9 

l 
1 3 100 887 185 95 75 5 l 824 118 

19 154 9 954 819 967 441 '566 6 aeo 325 

l 

1 

1 · 

: 8 256 

3 018 

4 066 

12730 

1 955 430 

2 693 215 

489 

271 

337 

86 224 44 8 

i 

1 
' 

354 143 

2 560 

107 

674 

516 38 

386 28 

! 
1 

Grundschulen mit Mittel-lll'ld 1· 

berufsbildender Stufe 202 94 18 10 5 

192 

1 

1 
73 2 

10 2 395 1 1 838 1 
_____ ....J. _____ _...__ ___ _ 

Grundschulen mit __ höherer Schule l 146 7 L 4 . 
·--+-----!--- ---- -·--··- --- .. -- ___ J.. __ ------ ... 

198 

' 
Zusammen 48 573 28 322 2 424 4 559 1 373 1673 ! 9 712 552 

--- ------- .. j 

1) Geschätzt nach dem Durchschnittsverdienst entsprechender weltlicher Lehrkräfte~ 

1 



'Y""' 

i 
1 I la:id 
1 -
r----;-chleswig-Holstein 

Niedersachsen 

NcrdrhG in-l'lestfa len 

Hessen 

\'lürttemberg· Baden 

Bayern 

Rhein land-·Pfa lz 

ßaden 

Württemberg-Hohenzo 1 lern 

Lindau 

Hamburg 
1 

4. Die persönlichen Ausgaben dar Privatschulen für das Geschäftsjahr 1949 
b) nach Ländern 

Insgesamt 

1 -
· 2 690 . 

7 881 

'16 704 

5 479 

2 230 

12 789 
1 719 

1 656 

872 

37 

1 319 

- 1 00) OM • 

'---- ___ Lehrkräfte i I l r- -- Ordooskräfte 1 ·1· 

, : Sonstiges 1 Sozial- 1 r- --~---------- -
Hauph>,11tliche j Nebenamtliche l Personal i msicher'ting j Ve:·sorgung 1 Lel,rkrafte f . Scnstiges I 

--i-
T 

, ; . : : ! Persona 1 1 
__ _,__ ___ ;;::..2 ___ ·_ 3 

1 
4 ! 5 ---j-- -6 ----1---- -7 - -----;-"' __ 8 __ _ 

1 743 73 1 780 1-· 91 l 2 --; 1 ! - ! 

1 

5 716 282 l 737 1 221 l 316 i 573 i 36 l 
9 936 1 

i 

3 497 ! 
1 
1 

l 518 ~ 1 

2 9fß 1 
1 
1 

696 ! 
1 
1 

959 

305 

9 

975 : 

927 

198 

153 

481 

128 

ll7 

39 

4 

23 

l 603 

622 

149 

332 

101 

101 

43 
1 -

90 

314 

202 

86 

245 
44· 

66 

26 

78 

886 

227 

17 

81 

20 

44 

-2 

37 _I 
1 

2 ro1 

707 

296 

3 646 

fß9 

339 

430 

13 

116 

137 

·26 

11 

235 
41 

30 

27 „ 

9 l 
--------,------r--

1 1 
-~ -;;-~1 

1 
1~ 9712 

T 
1 

J 
1 
1 
1 

; '48573 i 
i 

Zusammen 28 322 i 2 424 i 
! 

1) Geschätzt nach dem Ourchschnittsverdienst entsprechender weltlicher Lehrkräfte. 

l 373 
1 1 

1 
1 
i 

552 
1 

_ _J 



Schulorgan1sation 

4. Die persönlichen Ausgaben der Privatschulen für das Geschäftsjahr 1949 
c) nach Schulorganisationen 

- 1 CXlO DM -

l~1r.gasa1~ 
i Lehrkräfte ! . ... 'j . 1 ~ Ordenskräfte 

1 1 Sonstiges Sozia 1~ l V j i S t. 
Hauptamtliche I Nebenamt liehe ; Rersona 1 . versicherung _ ersorgung I Lehrkräfte I Rll~S Jgels 

1 1 ! i _J ,

1 

! etsona 

+------------------__.... __ ..c..-_--11r-_ 2 !' 3 1 4 i· 5 ! 6 - 7 i 8 
1 5 480 720 ; 643 1 288 i 178 l 8 001 i 495 

1 

Bischöflir:he Zentrale für Ordensschu len 16 605 
1 ' 

i 
1 1 

1 

1 

1 

2 267 l 1 761 125 i 187 187 7 1 

1 

-
1 t i 
1 i ' r 

1 ! l 1 

662 507 72 1 40 22 ; 21 - i ' 1 
1 1 ! 1 

1 926 l 450 116 1 228 88 45 0 · 1 i 
1 t 

1 272 920 42 158 
1 

90 1 51 1 1 

1 
! l 
1 1 

1 2 726 2 205 101 f:O 36 ' 39 279 1 ' ' 

1 

1 

1 

7 413 5 055 568 489 
1 

1 

247 375 628 

6 

51 

1n 15 700. , 10 945 679 2 754 415 007 2 
... ----

Zusammen \ 48 573 28 322 1 2 424 

l 
4 559 l 373 1673 9 712 

1 

1 . 
1 1 : 1 ~ 

• 



------------~----

5. Oie sächlichen Ausgaben der Privatschulen für das Gesthäft~jahr 1940 

a) nach Söu.1arten 

-1CCODM· 

Vennö90nsunw if'k.saßl\j Ausgaben i Vermögensvi i rksame Ausgaben 
i : : ' B it .. , t; Zufütrunge' n N \"' d N haf , 1le 't1. 1 '"--'-rhal St l e rage I Gr d eu-u.110 er- auansc -t 
1 "11111 tt Ul'I~ - ; euem • . R""ckl un -, • · ·an Pr\vat- ! ·· · ian u agen aufbau Er- . fun "on . 

Schulart \ Insgesamt !Büchere1eii f tlllg ~r ; Z 1rtSe11 ! und ! • ...i...1 i Ul:rige ksatilliBli ilgungen : u.Abschre 1- stücks- 't ' , b 9 ·1. L-- Zusammen . 
· tG~ocke , 1 Ab b , ;x.flq ver- . 1 anl( f we1 erur.gs„u. eweg 1c1it:1111 1 I usw. ; t ' ga en ! bände . ; i ibungen auf a~ e lhbai.ten Vannögen • 

Ar. lagekontn . 1 1 
1 i 2 3 4 5 G 1 1 s ! s 10 n 12 13 ; 14 1 

Volksschulen \ 2 714 ,· 361 3ffi i 6 : 22 {' l 656 l 408 : 7 1 21 64 . 1 179 15 
1 

1 306 1 

' . l 1 • 1 l 1 ,· 1 ! i ' l I 
Scnderschulen 1 787 fi7 54 1 16 8 ! 0 100 j 335 1 4 j 31 - 396 21 ' 452 1 

I l ! 1 1 ! 1 I i,ifüe lschu1en , 2 020 217 195 [ 33 1 50 3 463 1 9f.O 1 21 ! 63 134 70C 142 1 060 ' 
I l ! 1 1 

· Höhere Schu 1en l 8 999 922 1 244 ! 2(,9 478 31 2 550 1 5 434 1 199 1 355 70 2 ~07 434 3 565 

Berufsschulen 

Berufsfachschulen 

Fachschulen 

Grund$chu lan mit Mi He 1-und 
berufsbildender Stufa 

1 

l 149 

2 742 

)225 

132 

Gr,.nd3r.bu ·10:1 mit höherer ! 1 053 I Schule I 

1 
186 119 11 

216 191 26 147 

435 3~-J 11 119 

11. 13 7 5 

93 122 5 . S7 

2 4!xl 769 0 64 

22 1 237 l 841 19 72 47 

4 2 587 3 :05 13 85 18 

0 32 71 7 

2fi 364 697 70 29 
1 ·-- -· • --· .• - . -·· -
1 ' Zusammoo : 2!. 821 2 514 2 649 316 -- i~--- l - 89 i 8-529 ' 15 ,-;;,4 263 ,'57 382 . 

-·--------· -------------- ---------- ----·------------·------ -------·-- ---- -- ·------ 1 --- ---

rn 1 3BO 

402 i 361 001 
1 

1 255 349 , , 719 

45 1 8 i 61 1 i 
?% 47 356 

-----··· ----·---·---·' 
6 973 1 41':- pqg -·,-



t 

1 
1 

land I t nsgesarnt 
\ 

1 

Scr.,eSV11~--Holst~in ! 2 ~91 

Niec1:,r5.cnsen 2 719 

N.r<lrhe;~-~!estfa 1en 8 514 

Hes:;--n 

l 
2 t-10 

Würtfarr,,:,erg-Baden 1 219 
1 

Bayern 1 4 BCO 

! Rheinland-Pfalz S9J 

Baden I 127 

Wilrtteaterq-Hoherl?C Hem 1 427 

Lindc.J 1 22 

HambuJ ! 4c3 

Zusar r: <ln l 24 821 
-- -·----- -------

5. D1e sächlichen Ausgaben der F-rlvatschu11,r. für das Seschäftsjahr ~949 

b '. nac.h Lanaern 

- 1 CGO DM -

Ve;"nigensunwirksame AusqabAn ____ Yermö_g_enswirksam~$>gaben 
: ! 8 't .. . Zuführungm ; ~ 1'/"-' N h f 

L ·t~l . 11-J. h 1 1 Ste t e, rage , 0 ,._k1 ,,. d eu-u •. lt:Juer-. euansc a - ; errm1 u, · unter a - · uern • p . , · i an rv.,., ager. HJl"lln - . .. . , . . an rwat- ·· . 1 . , • . .. aufbau Er- · fun von be- . 
ßü~relßfl tlllg der Lmsen arid I h 1 ebn~ Zusammen, hlgu~gen , u Abschre,- stücks- 1 't ' 9

1. h t Zl!iammen • . sc ,u ver-- · .. lYe1 erung s„u.. weg 1c em 
LIS'f. GrLl!dstiicb I Abgaben t b" ~- bL:11gen auf · ar.kau fe I U b .1.-_ V „ 

,an\ltl An 1a ef ,r.ten ' m au (tj{' enr.ogen 
--·-··-~ --- -------· ---------

2 .1 4 5 6 7 \ e 9 10 H 12 13 ~4 

2&5 295 2 r n 1 TI& 1 356 1 s4 %t 47 1 135 

203 .:73 16 175 12 1 394 2 175 7 E4 14 37? u_. 541< 
' 

7E1 695 131 320 19 2 701 ! 4 627 51 244 7 3 038 546 3 886 

295 279 2S 6~ 7 923 1 5% 20 115 4C (22 21E 1 OJ4 

77 94 30 7l 9 418 699 3 55 13 310 139 52:., 
\ 

679 578 45 121 11 1 490 : 2 924 78 193 179 1 l+3' a;3 1 876 
' 

17 125 22 , UJ 14 291 569 31 14 4 212 4C 301 
t 
1 

b2 139 28 , 44 4 224 t 501 t5 29 12 "Kß 12 221i 
1 ' : 

't5 50 2 22 4 ll4 237 ( 6 . 24 i 29 ll6 25 1 lOO 

l 1 - l l - l1 14 - - - 4 4 8 

:0 22 e j 32 g 166 307 u 20 - 61 1s 9t 
-·- -··-::--- .... ·--; . .; ___ ..... __ --·· ·----- - ·- ·--· ·-r-·-······ ·-·--·---- ......... , ____________ .... ____ .. __ .J 

2 514 2 649 31& t 927 89 8 529 15 024 263 767 382 fi 973 1 414 ' 9 799 

. - -------- -· --- -----.-



,,-

5. Die sächlichen Ausgaben der Privatscl'lllen für das Geschäftsjahr 1949 
,) nach Schulorganisationen 

· 1 C(X] OM -

I l Vennögensur.vdrksame Äusgaben 1 ~;.....;.......,~.-=----'--'--~=.c"'--~__.--~~-~---.! vermögenswirksame Au.~sg:i::a:::be;;;.:n _____ ----
! Zuführungen i Neu-u.Vlieder-+Neuanschaf-

Schu1crganisation 

Biscr~f1iche Zentrale 
für Crdensschulen 

Bund der \'la ldorf -
schulen 

Evangelischer Schulbund 
in Sl\ll 
Verband deutscher Privat- ' 
schulen 
Vereinigung der Land-
erz i ehungsh'31me 

Sonstige Organisationen 

Sonstige Privatschulen 

Schulen terufsständischer 
Organ 1 sa t ionen 

Zusammen 

Insgesamt 

8 583 

983 

127 

1 4!!5 

m 

2 634 

4 3EO 

5 917 

24 821 

Lerllllittel :Unterhal- , 
Büchereien I 

tU11g der 1
1 

Zinsen 
' usw. ; Grundstücke . . 

Steuern 
und 

I Abgaben 

Beiträge 
an Privat-
schu 1ver-

bände 
2 -3 - - -!- 4 . 5- -- 6 --.---·--------- -· ----
919 1 24!! 193 341 24 

82 ltll 5 eo 26 

12 12 10 

97. 147 12 145 24 

64 89 19 44 8 

335 306 tll 25 0 

436 384 fe 223 

570 343 4 58 4 

2 514 2 649 316 927 89 
; -·-- ·- -- --~--

Lbrige 
R .. kl ! Grund- uf' E f an u c agen .. a oau, r- . uny von Zusaamen 

Ti1gungen u.Atschrni- : stu~ks- weiterongs.-u.: beweg 1 ichm. 
bu ngen auf ankaufe. Umtauten Vermögen 

. Zusammen 

An~kmtrn l_ -· ___ ··-----+-- -- -- . - 10 l1 12 7 g 9 13 14 

2 3E,9 5 004 183 

319 632 

84 120 

EOO 1 025 2 

311 535 10 

548 ' 1 234 3 

1 1 447 2 553 ro 

2 850 3 829 4 

8 529 15 024 263 

- ---·'----~-·-· 

301 185 

70 29 

4 

5& 30 

&9 

12 88 

196 !:\) 

ro 

2 467 

20J 

299 

58 

l 170 

1 373 

. ,-
1 

1 ,. 

353 

42 

2 

73 

62 

127 

128 

. ; 
' 

3 469 

3fl 

7 

460 

199 

l 4CO 

1 807 

1 397 627 1 2 088 
1 

-· -· i 
! 

767 382 6 973 . 1 414 : 9 799 



---------------

Schulart 

.'o lksschu len 

;onderschu len 

;litte lscl:u len 

!öhere S ~hu len 

3Grufssci,u len 

:Jrufafachschulen 

=-:;chsch I len 

~rundschulen mit Mittel- urid 
Lerufsb1 ·idenJer Stufe 
Grun:lsci11J len mit höherer 
Schule 

Zusamman 

&. Liie Einnahmen der i'rivatschulen für das Geschaftsjahr 1949 

a) 11<11:h S,:hu larten 

-lOOODM-

F ortßauernde Einnahmen - - ---- -. -Ei~~Tige fünahmen -- -
: ·· . Zuschüsse und Beitrage ; j '. _ . ! Schulgold Ubnge , "ff tl. h ~i·tt 1 Zuschu··sse 1 : aus offentllchen !;litte ln , 
1 

. . aus o ,m 1c en 111 e n I S t · , ' · Insgesamt -- . . Betriebs- ! ons 1ge I t-- -,-----1 
i Zahlungen ' Erstattung : . h ; ; G . d , Kommunale · des S::hnl- 1 Zu h" Zusammen f La d ~ . dn : Kommunale 1, Sonstige , . d h d , e1nna men , L d , ema,n en 1Sch 1 ....k" d - , .. 1 sc usse , , n I uemem ~n l S h 1 rb" .... 

Zusammen, 

5 054 

754 

4 338 

24 001 

3 346 

5113 

16 729 

2CO 

3 ?06 

fi3 743 

I der , urc as , 1• an , d G , u Vttuan e lragers . · ! ; I G . c u ve anw! ' · · · un v ' , · , u., v ' ' ~Eltern USWo i Land -,-- : ! • : u. -Kassen _ ! : 1 " ! u0 -Kassen ) , 
2 
323 

114 

2 291 

13 792 

133 

3 253 

2 974 

68 

2 266 , 

25 213 1 
1 

3 4 5 6 i 7 8 'i 9 ! 10 . 11 12 13 ! 14 15 1 

- - ~ - 143 1 829 ; 19 I! o 1 2 549 8 4-~ --12j-- 2 1 „ 1 109 l 122 -: 
1 1 • 1 1 

: 1 i ' 1 

55 203 4 j - i 254 1 2 735 3 ! - l - l 
62 ! 1 058 1 75. II 18 ! 335 l 73 3 994 43 i G 1 8 1 233 

l \ 1 1 

l 1 1 1 
1 043 147 1 1 829 1 346 22 169 818 1 114 ! 3 1 897 

! i 1 1 1 ! 
953 ) 22 ! 1 660 ! 38 1 3 147 \ 52 , 17 l - 1 130 

: ! ßO i 1ID 1 3 i 897 1 22 1 5 628 l 373 · i 14 1 " 1 91 

i 371 : 5 343 ! 9 !5 l 92 ! 5 330 lj . 2G2 II 15 -'i06 ! 37G ].~6 1 807 
1 1 1 1 1 1 1 

: : , 1 1 II 1 ' 1 
I l l 1 1 . 1 ! 9 66 i . 2 1 2 1 lpJ i 1 1 186 - : 3 1 

: 1 
1 

·1 1 ! 1 i I 1 1 1 1 . 1 1 

82 i 278 i 214 l ~+-- - : 127 r 3 I 3 037 -t---~~----8~--~-i --~-----t-----~---_l ____ 1~~----
l 518 Bl:5 ( 13 641 1 3 248 . 1 285 ! 13 032 i · 755 1 59 237 i 1 683 l 444 r 11 ! 2 368 1 4 505 

• : 1 j ! 1 1 

2 

93 

81 

1 037 

138 
l 

177 1 

1 ( 

255 3 721 

26 

i9 

m 

15 19 

344 

l 832 

199 

485 

l 323 

ll 14 

-------------'-----·-· ------------------ ---· 



6. Die Einnalunen der Privatschü len für das Geschäftsjahr 1949 

b) nach Ländern 

·llXXlDM-

-
;---------~---~---------- ---- ---·· - - - ·- - - .--- - . ----- - 1 

!.2!1d 

Sch lcs\Vig-Ho lstein 

tJiedersachsen 

Ncrdrhein-l'lestfa len 

Hessc,1 

V!ürttemborg,-8aden 

Bc:yern 

Rheinland-Pfalz 

Bade,1 

\1/ürtiemberg· l lohenzo 11 ern 

LinJi.iu 

Fortdauernde Einnahnen ! 
S h 1 ld I Ub . 1 Zuschüsse WJd Beiträge ~ 1 -.1, 1 

I t c u ge 1 

3
. ~ibge I aus öffent l fchen Mitto 1n buschüsse I S 

1

. nsgesam . j etrie s- . · .. ons.tige 
Zahlungen I Erstattung 

1
. . hm 1' i G . d, . KOflllluna le 'i des Schu 1- z hü I Zusaflltnen 

_____ linmalige Einriahmen . 
aus öffent 1 ichen hlitte ln 1 

'1' 

--------: Sonstige Zusammen 
i 1 , 1 

Land der 
I 
durch das einna en , Land ! emein ~n iSchu lverbände, trägers usc sse 

h ltnm usw. 1 Land ! i und Gv. , 1, 1 1 ,1 . u.""'a~sen . 1 2 i 3- 4 ·--~ ·i--6-~--7- 8 ,-9---!....--l_O_. 
1

, Gcmei nden I i<Dmmuna le ! j' 

und Gv. Schu lverb211de · , 
I u.-kassen ! l -1 

1 · 32 i l14 1 747 1 - 172 i O 2 \!ll ~ 
36 l 346 2 033 l 417 1 . 32 1 2 443 

74 1 321 1 4 116 ! 1 886 1 124 1 5 349 

! 1 616 1 1 227 1 '137 1 l 238 1 320 1,· 92 i l i'+7 
! I ' ' 1 · 

2 !!32 . i 1 941 1 1 1 237 234 
1 

~1 1 J 

! 5 530 1 81 l 143 3 257 'i85 1 . 25 

1 1 391 s. ' 11 2561 1IJ i 

9 671 3 996 

7783 · 22 276 

6 784 

10 4i6 

2 040 5 

78 9 38'1 

268 19 942 ' 

176 5 953 

85 9:l 2 E89 

_2\ 1 984 

800 53 10 077 

130 

276 1 76 1 

11 
51 

125 

l 294 

95 

. 11 

67 

17 

12 13 14 15 
i 2 1 1 

i . 1 1 
j I 

1 14 1 - j 
1 149 1 8 ,· 
1 ' 

I

I 200 . 1 3 j 
. : 1 ! 23 · I 

, , 32 

151 

883 

534 

255 

301 

38 

81 

53 

290 

2 334 

831 

293 

~o 
56 

! 1 287 1 6 87 79 ! 9 
1
1 

i l' 1 1 1 1 1 ·i 
888 : lf61 i - 1 49 109 ! 55 i 3 1 • 117 i - 794 1 1 8 ! 2') 1 - ! 56 l 94 

1 ßif2 17 81 

I i ! 1 1 . 1 1 

45 ! 23 1 6 : ·1 . 1 2' '6 1 ' • • . ' ! - 1 ~ - 1 - ' . - . - 1· .. : 1 1 : - . i - 1 k> 

1 1 018 l 766 1 . - 34 ; 573 . ! - · 1. - 1 1ßb 1 3 . ! 5[,Q . - ! . - : - 1 58 ! Jil 

·--- ··----·~·---· - '·-63_,·,l l 25113 i 15il 1 1 545 r 13 641 r 3 2lll : 285 - 1 13 032 i 756 . -59~j 1 fll_1 __ i _: f IT i 2 358 . i1 S)6 

Hamb1Jrg 

Zusammen 



i 
Sc~1Jlorganisation 

5. Die Einn[hTien der Privatschulen für das Geschäftsjehr 1949 

c) nach Schuh ~11;;1 sat fonen 

- 1COODM-

\' 

.---!-- ·--· Fortdauernde Einnc:hmen --- l Einrilali~Efonahmen • ! 
- -------·· ----r·- --- --- - ' -·-- · -, 

·! r , 1 1d 1, .. ~ Zuschiisse und Beiträge ; ; 'j " "ff tl; h ~1·tt 1 
1

1 1· i 1 1 t · .icnuge, Ubri'ge "f' t, . , lJ'ttl 'Z h.. a~so en ,cen111 e n . 1 · nsoesam ! ' aus o ren 11c;1en 111 e n · usc, usse . , . , 
l - l Zahlungen ; ErstaHun~1 Betriebs- ------T-G-~d--·-·-;-

1

. -K;,;il',:nal;I des Schul~ Szonsth'.'.9e ; Zt,samr.ien j ! G · d -l-·Kc'll:m;~;l~-1! Sonstige 
I 

Zt.,sa;n:!len I 
, , - 1 8;n ,h en I d I ,emem 80 r „ d, t = ust .usse La d I eme1n en 1 · 1 

1 1 der „ curch das 1 ' .nu, m 1 ~an . ' r. ur.hu lvcrban a ragers ! 1 n I d G : Schu lver~är1C:~ ~I 
. ! Elt I Lad . ! uno ,Ne . 1. 1 1 1 ~ un V- k 1 1 :_. ---+~ ~--n _f __ _ ___ 1 _ _ _ ; ~:.~9.s~ __ 1 ___:__ , - 11, - ass~11-+ . ---+-: __ 

1 1 f--1-+-_3_ _!+____ 5 r 5 =+-1~- s 9 , 10 _1 __ 1_1 ____ 12 ___ _n ___ l _}5_~_ji_ ___ 
1 

~is~h.:ifliche Zentrale J 20 004 1 11 099 J 8J5 112 3 972 j. 828 1 146 i l 590 l 95 1 18 fJf7 725 135 8 1 , 490 ! 1 358 1 
fur Ordensschulen i 1 • I ! j · 1 ! 1 

::~,:r r•a ldorf- • l 2 997 i 2 161 1 82 1 278 I 1151 , 661 - i 121 · 1 3 1 2 827 . li 1 88 - 71 1 170 

Evangelischer Sc:1•1 lbund II 565 ! 371 i O · 3 ! 34 1 ~a 11 1 8 1 90 555 1 
in S\'10. . ! , i ! II v, , - • • - - 2 '1- 2 

1 ! 1 : ' 1 1 
Vcrnand dods::har 1 1 1 1 1 • .' 1 

P'.:'.''.' ''.1'" _ , , -.. f 2 !III I 2 e,0 1 23 , 66 i 38 1 5 j - , 30 • 1 2 1 2 818 1 2 - , 
1
[ · 153 j ·156 

V-. -1f!,QJf.Q d,., -<~dfl1 ! l 'Y\C 1 1„r,;• 1 "1? j 1.r: 1 071 1 1 37 1 ·13 1 1 T,'2 5 1 
, 1 k • 1 , ,II , • '-' 1;1 1 . .,;.1-0 1 L.J 1 •tu <:. •• • - 1 J 1 • - ?7 33 

z '"11ungs:io1mo 1 • 1 i ; · 1 1 

Sons·~jg,J 0;-gan isati,;nen 5 194 

3,:,nst. i gL~ Privabch·J len 9 2~6 

527 i 5 1 52 1 l 857 1 24 /, ! 2 44 7 
1 1 
I i i 

4 121 483 439 1 157 i 418 1 21 l l 644 

4 4 93[: 264 254 

237 8 559 234 58 3 ' 7? j, ~ G77 

Scnulen berufssl.iindi.,::rier i ?C ··15 : ') c~r I nJ '! 548 . •1' 5 412 1 , 319 '1 114 . II 7 ·55 ! "'53 l '" 'ln !I . 107 ~ '51 1 ,..,,, 
-, . • J • j - ' ::, f 1 - •J.,~1 i j V L ' + 1 '- J l u ' 1 - ~:., 1

x'.]2nisac1cnen _____ -!--- -------; --·-------T·---·--··--·:-----·-t---
1 

_ , ~------! __ 'i_. ·-----+-----· -·----. , ---+-- ··-!----·--
Zusamrrcn 53 743 ; 25 213 i 1 517 1 1 54.5 1 13 64 l ! 3 248 j 285 ! 13 C32 j 7% 1 59 231 j l Sl3 1 W+ . 11 J ?. 3&3 ! 4 [05 

T %S 

1 
1 j 1 

: ' 1 1 i I 
! _, , _______________ : _____ ! ______ i ____ ...!, _______ -------: ________ ! --·- ·----- -· ----··-----·---------- ! ________________ _ 

e e 



7. Oie Einnahmen der Privatschu1en aus Zuschüssen un~ Darlehen aus W'entHchen Mitteln für das Geschäftsjahr 1949 

a) fr:dauernde und einma Hye zusc:.:moen 

- 1 cm oM -

L a n d 

7 

49 Land 245 85 ro 42 1 · 10 ! Würl:temberg-&den 1 1 
,' 5 

21 

31 Gemeinden (Gv.} 122 - ( - ! 2 . 78 ! 
'··- ------- ----- --~--t--------1---;----.:----+---·+-~-.--+----

Land 3 325 15 l 11 : 992 2 168 25 8 7 - 1!Xl 
Bayern 1 ! 

Gemeinden (Gv .. } 1 242 7 · 3 '. 6 103 96 3 
l -----L- 1---- ---+--- -+-- ... 

Land · 273 5 1 14 l 4 233 i 12 1 · 5 · 1 

Rholnlaod~falz i L l 1 1 · 1 

23 

-- ::inden (Gv.) '.-11: +--: l-~-! -3 ! --:-+- : + -) i" . -5 . ~ -
Württemberg-Hohenzollern .1 ; ! J i . · 

7G 

Land : 16 - : - : G ! i l - ' 10 - 't -
Undau : ! 1 ' · ,1 

( 1 1 1 
1 1 ' 1 l Gemeinden Gv.} , - ! i 1 : - - -

,--- 1 1 _, ! ! ----~ 

.. . Land 
1 

14 ,53 l 1 31,3 1 20s ; 1 1031 4 539 i 230 1 1t04~111-· 7s -~ ! 1En 
Länder zusammen . . 1 , i I 

______ Gemeinden (Gv.} __ ·-· 3 _9n _·J ____ Blj__ 4 +--161 ~-t-- 99~ 127 · 1155 · 7 155 

~_, '513j ,m;. i 1 ' J 

19 3ß -;- l !!') • 212 116\ r~ 8\5:-. 121 

1 

- l 531 , 6 ~ 1 

~ ' : t 
~ 1 

Insgesamt 73 381 

----- ---·------------------------



'l 
l 

La n d 

Schleswig-Holstein 

Medersachsen 

Nordrhein..!.':estfa len 

Hessen 

\fürttemberg..ßaden 

ßayem 

rhein]and-Pfa lz 

Baden 

:'lürttemberg-Hohenzo l lern 

Lindau 

7. Die Einnahmen der ,Frivatschulen aus Zuschüssen und Darlehen aus öffentlichen M1tteln für das Geschäftsjahr 1949 

b) f.wtl'latr.rndr1 Zusd1üsse rnd Schularten ,., 

- l 000 DM -

~ "TilgemeinbPrle.nde Schulen ____ : Berufsbildende Schulen _. .. Kombinierte Schulen 
Insgesamt l Volks- ' Sonder- Mittel- , föhere i Zusammen 1

1 
Berufs- Berufsfach-i Fach- ' Zusammen l Grundschulen 

• 1 1 1 

. 1 S c h u l e n i ! S c h u l e n . lmit Mit~e 1-u •. mit höherer 
! - . -. ---1-.--,~--i-- __ : j!!orufsb11Stufo Sehule · 

- --. ! 1 2 3 4 5 + 6 i 7 8 ~ 9 .;._ 10 1 11 1.LJ 
l 1 919 1 l 156 l - ; - - ! 1 .]56 l 21 12 ! 729 ! 762 1 
! l 1 1 1 i l ' l 

23 i 17 ! 258 1, 336 !' 274 l 13 ! 1 658 ! 2 145 
I 1 l I 

130 i l 882 1 2 038 724 II l 087 1 2 218 i 4 029 1 
108 ! 113 4 5 1 1529 i 1538! 

' t ~ 1 _ : f 
1 1 1 ' i 4 

120 1 256 - 1 16 ! ' - 1 16 1 
1 1 ! 
1 3234 1 1191 9 61 134, 

1 1 1 1 3331359 9i 1 61 

l 7 1 

2 482 1 38 1 

l 
1 

6 126 25 1 
1 
1 

1 1 

! l 6!D - 1 
l 

32& 74 

3 467 1 21 

375 l 12 

1 88 28 

167 56 

3 2 

ro 2 

13 997 2 203 

14 

1 

i' 2 1 

16 

41 
2 ! 

1 

50 78 .4 

44 5 112 

8 51 

00 6 

100 

6 " 
1 

5 48 1 
1 
! 
1 - ! 

1 
1 1 - 1 

1 
573 497 ' - ! .. - 497 - l ! 

i i l ·-----·.-+ Hamburg l 
t 

- 1 1 
' ' -~· - l - . -·· - - i l 1 1 

76 l 

! : 17174 1908 1 151 : 4 910 1 8 177 
1 1 ----------'-----·---·----

207 l 152 , 1144 1 6 351 i 8 &47 i 
: 1 

I Zusammen 
L. ___ _ 

69 281 1 

i . 
l 

Zusammen 

i 

13--) 

'1 

59 

56 

100 

6 

53 

-
76 

350 



--------
Lo:1,; 

t 
!--0::~ -- -- ·- -

Sch1eswig-Ho}stein 

i!iedersachsen 

;;ordrhe in-:.odf ~ len 

Hessen 

:
1Jürtter.:l1arg-8aC:en 

i,a~ Grn 

ghe in land-Pfalz 

Baden 

'.'lürttomberg-Hohenzo 11ern 

Lindau 

Hamburg 

Zusar.unan 

' ' ·;. 

lnsges<1F.Jt 

. 1 

1 919 

2 482 

c. 125 

.1 649. 

329 

? 467 

275 

88 

156 

:. iiie C:innahmen dr::r f'rivatschuler. aus Zus~hüssan und Carl&nt3D aus öff ntlichen tii1tteln für das Geschäftsjahr 1949 

c) fo1~au.."fflie Zusch,:isse ll!Wl Sohu'torganfsationen 
- l CCG ~ti; -

--------·-----._... ---··,---·---~ ·---- ---··---·- . ---· -----
Sischöfliche [I d , Evange lisi:.her \'erbar,~ Vereinigung S t. " -1-· Schulen 
Z l f - uun 1..r , hulb J 1 ·t , , La , ons 1ge .)ons,1ge :- uf ... d' h entra e ur , ,.. ld f h 1 ~c unu üeu sei.er aer noer- 0 t t· Pr' t , 1 ..,er sscan 1sc er 

,., 1 h 1 l .:a or Sl: u en . s· ., iJ • t h 1 . huo h . rgan sa 1onen : wa scnu en O . tf vroens~~ u en 1 10 .1u. · , rwa sc u en ! ,z1e gs e1me I i : 'rgan:sa onen 
2 1 3 ; 4 . i 5 6 ; ----=,- - \ 8 9 -----t---·--·----r-----·-- -----· ·- --·--·---;-----! 1 • . ! 

- 1 - : ~ ; - - 1 1 152· . ! . 5 7f;: 
: ; : l I 
: 1 i . 1 ' 2 l7l ! 1 , - : 32 - : - l l71 -lC7 

J 422 

39 

3 

2 972 

312 

27 

5) 

5 

0 

48 

8 

: 
! 1 93 3 

1 
1 
1 

r 
l - ' - ' .... ! - t 
. 1 1 : 

26 

1 

' 

4 

]8 

1i8 

8 

27 1 • 

648 

112 

136 

317 

55 

88 

G4 

3 999 

l 493 

36 

! . 
f 

1 
' j , 1 ! · 

573 ! - l 76 l • 1 - .. ·-· .... ;-·-~---1- ---------t----i--- -------t-------·-·-- 497 J_ 1 ' 

II .- l 
·-··-........ --·--~·- ... --l 

17 174 4945 ; 181 : 93 43 ; 'l1 
. ! 

1895 l 595 J '8395 ! 
l I 

,, 

,.,. ··~ 



Land 

8. D1e Einnahr:'1n der Priv2ts~hulen ai..s SchL~g8lc.zGhlunGsn der Eltern oder sonsti;;,m Vcrpri'.chtct.,n {:ir d2s 3cscn2f!.~jar'IJ" 1949 

a) nach Schi.. laden 

- l COG Di,, -

, ' 

j 1 · ! u mmen ' _:. ____ 1 usammen ! mit fiiittel-uc1 mit iiöherer Zusammen 

i . .1.lliE·J::~nbliüende_Sc:!ulen . : _ B"ru.r,.JiJj.nde ·:.i!JJrn -=--=--=-=:ßi~i"1erte SchL•Ln ____ 

1

j 
: Insgesamt I Volks- ; Sonder- : luittel- : rlöhe;·e l z sa I Berufs- ! Be,·,,fsfush- ! F1:h- 1 Z - Gruna::.cht:len 

1
: 

I S c h u l e n ! S c h u l e n __ __ j I barufsb.Sbfj_ Schule j I ! l 1 2 ~ 3 i 4 1 5 1 6 7 ! 8 1 9 . 10 1 11 ! 12 13 
Schleswig-Holstein i 419 49 j - f - ; 66 1 115 1 4 i! 14 1 286 l 304 

1

, - j -
1
1 - l 

: 1 ' 1 1 l . 1 ! ' l 
'IHedersachsen , 3 996 ! - ! 7 . 177 l 579 '1 1 763 'j! 96 i 443 t l 191 1 1 730 - ! 503 1 503 , 

1 ' 1 1 1 ' ' -1 1 

Nordrhein-!'lestfalen ; 7 783 [ 31 ! 16 ! 877 4 777 I 5 701 j 27 
1 

867 1 910 l 1804 1' 32 1 247 1 279 . 

Hessen ! 1 616 1 47 i 3 1 15 l 001 ! l 066 - ! 169 318 ·1 487 - j 63 1 63 
' 1 1 _l'lürttemberg-Baden 1 1 941 ; 38 l 59 ! 17 ! 784 ! 898 l - ! 417 - ! 417 12 1 614 1 626 

. ! ; 
Bayern 5 530 116 

Rhein lillJ,d-Pf<11z 1 391 5 5 

Baden 1 287 3 4 

Württemberg--Hohenzollem 461 ! 29 20 

Lindau ! 23 1 

Hamburg 1 5 ! -
1 7ffi ' __J ______ - .. -
1 ---!---·---- . __!_ __ ~ --------- : 

Zusam,en i 25 213 323 H4 

/ 

l 172 

13 

3063 ! 4352 i 
I l 

l 144 i T 157 l 
1010 1 077 . 1 5 

753 156 

171 54 

17 46 

10 l 207 1 2t:6 ! - 1 13 ., 
• l ! l 

11 1 - r 11 : - .- 12 

909 269 269 

225 

68 142 142 

13 23 159 182 

12 
1 1 ; i ! 1 

:. ----=--+--~·--+--~-+--2 __ ~__:88_i-_-___ l _300 -!---~-- ---l--~~-0 _J ____ ~~ -! 
: 2 291 1 13 792 l 16 520 1 i32 : 3 253 j 2 974 l 6 359 1' 68 ! 2 2b6 ! 2 334 ! . 

'. l i t ! : 
---------------

1 



l ~lj 

8. Die Einnahmen der Privatschulen aus Schulgeldzahlungen der Eltern oder sonstigen Verpflichteten für das Geschäf+..sjahr 1949 
b) nach Schu1organfsationen 

- l 000 DM -

1 · Bischöfliche 11 --B-~ -1-E:1ange-li~cher -: Verband -,-~relnigung 
I 

S t· -, S t· 1 Schu~~! 

a er sc u en . . • "'yom,a .10ner. 1va sc u en 
insgesamt ·, Zenti"ale für \II ldunf ehrl I Schulbund deutscher I der Lander- n....,., 

0
~

5 
ti~e I Pr. onts higel ben1fsstär1discher' 

'--- Ordensschulen i _ __ . in SID. ±' _Pn~a+}~:~- ! nehungshe1:r.e I- 1 Organ~satfonen --------1' --- 1 _ -- 1. -- 2 _4 ___ _3 __ l _4__ . 5 +~- 7_1 _ _8. 9 
Sch leSlili~ - Ho 1sh~n 419 t - - -· 1 66 ! 49 ·· 1 ll4 1 

Nleoofflaci,.,-e, 3 996 1153 · 1 503 - 1 Zl 1 2lll 1 - !115 1 1 031 1 

Nordrhe inJ.'!estfa len 1 7 783 1 4 719 1 247 l - 1 l)8 1 - : -14 l 1 420 1 1 076 

Hessen 

\1/ürHemberg-Baden 

Bayern 

Rheinland-Pfalz 

Baden 

Württemberg-Hohenzollern 

Lindau 

Hamburg 

l 616 

1 941 

5 53) 

1 391 

1287 

461 

23 

766 

174 

176 

3 !'03 

l 070 

369 

175 

23 

37 

1 
1 

1 

1 

63 

620 

218 

83 

159 

rn 

'!20 

74 

229 

· 543 

4E5 

143 

144 

500 

35~ 

427 

I' 
1 

12 

154 

2D2 

30 

16 

1 
i. 

l - . - 1 .. 
1 27() 1 . - 402 t - . : 50 1 

416 

270 

714 

11:8 

144 

37 

., 

1 
1 

1 

-1 

i 
! 
1 
i 
1 

224 

24 

---~USJ~~, _______ 1 15 213 1 J]('C~ r nf,2 ~ 1 371 2 !118 1 1 67& l 517 1 \ ]11 i 1&S!I 

.. 

. ' 

...,. 



9e Oio F"inanzcn der Se,liner Pi'ivatscb..1la:i t!li Go3chfrf':sjahr 1949 

a) Ausgaben unci E l r .1a.'1.r.en 

- l Oll DM -

Ausgaben 
! ~- ----- ----·-··· -

1- . -n r n a h m e n 1 1 • 1 
rnde i ----r \ 

; E inma 1 ige . Mehrausgaben l 
I l , 

9 t--~r--ff-1 
~ ·-1 

72 1 13 1 41 i 

1 - 1 - 1 

i 
! 

1 

__ :: __ I : 
1288 /--; 

1 

i _____ Fort~uemde ... Sc.:1uldendienst1 i j 
_ 1 nsgesamt : .. · · Abschretbur. en · 1 •• i Schu•art °" .. 1. h ,Sachllche ohnej z . g .... 1. l Insgesamt ! Zuschusse und , · ,1:1rcon 1 c e 1 S h ld d. t usarnmeri und Zuführungen c.1 nma 1 ge . .. . 

i c u, tJn iens 1 .. , 1· 1 Beitrage I 
I____ _ ; -·· a'l Ruck~~- j .. 
t 1 T 2 , 3 · 1 4 s 6 1 . 8 1 

Voiksschulen ! 222 129i !16 175 0 --· 45 · 1 100 r-96i
1 1 1 1 

Srmderschulen 1 23 21 l 3 ?.3 - - j 23 23 ' 
1 \ 

t I 
1 1 

Höhere Schulen · 836 645 I 108 753 1 82 590 78 \ 
' 1 1 j ' 1 Berufsfachschulen J 826 l 162 : 310 1 472 7 348 i l 910 l 788 ' 

1 • 

Grundschulen mit Mittelstufe Wl . 105 . l 11 _ 116 - 24 47 18 1 

Grundschulen mit höherer Schule 65 51 1 10 61 . - 4 64 - ! 
- ' 

Zusammen ·' I 3 111 2 113 ; 1,88 1 2 Wl 7 . 503 ! ·2 815 I 1'003 / 
• 1 ' 1 

I i ! ! J ! 
--~- 1 , 1 t l 

Sonstige 

450 ~ ro 2116 

93 

f:82 441 - 84 

295 

, 



,~~' 

. 
i Insgesamt f 

i Schularten 

1 
l 

Vo lksschu 1en j 129 
i 
! 

Sonderschulen 
1 

21 

Pöhere Schulen 
1 

i 
645 

Berufsfachschulen l 162 1 

1 Grundschulen mit Mittelstufe 105 

Gn,,dscliulen ,il liörerer Sch~ 51 

z .. """ 
1 

2 lll 

! . 
! -- --·-----·--- -~.----;---·-

Ge, Oia Fbe1t1e;i dar ßelrtn::r Prilfatsdvil'J,'1 ir. 6esclläfü~ai1r 19~3 

b) per;;ii.11iciie Ausgaben 

- 1 tm DM~ 

Lehrkräfte l 
1 l ---! Sonstiges 

- 1 1 HauptaJLtliche l Nebenamt 1iche i · Personal 1 
! 1 i i •. 

2 3 1 4 
f r: 1 76 6 

l 18 -
t 342 1 i8 1 35 \ 

l 683 

1 

187 i 169 

35 8 5 

1153 220 229 

i- -

v.-sict.ning I Ver"""'' i-·-=--~;;ä<>;- ,...---+--- ! - ... .1..!:.. .; 1 

5 . · f Le.'wkcä:le [ Sonstige, . 
Sozia 1-

----+--6~ ___ --1=-7 .. __ _j___!:~mal , 
- 17 ------ J. 9 1 l -·- 8 --- -l 

2 
1 

38 7 

98 10 

0 

4 

151 17 

197 

14 

102 

33) 

9 

2 

13 
·~1 

! 

1 
l 

-------- ~------

1} Geschätzt nach delll Dl.tl"ei'isctnittsverdienst entsprechender weltlicmr Letrkräfte„ 

.·:i<""7' 



. ' 

8,. u;J f iaa:1:fü'I dor Ber l';ner Privatsdti la:i io Goschänsja'.1r Bl-r~ 

c) s äch liehe Ausgaben 

-lOOODM-

-

1 

1 

Schulart 

. . Vennö(]ensun~frksame Aus~ben. .. . j ·--c--· Vurmögenswirksame A~~.§lL__ _ __ . 
Lernmitte 1 

Insgesamt 'Büchereien 

lvolksschulcn 

I Unterhal- 1 j Steuern Beitrage • 1 Zuführungen l Neu-11/!iedor- ifouar.schaf- , j 
. tt:ng der l Zinsen- 11 und an Pr~vat~ Übrige Zusammen Tilgung'.m an Rücklagen ! a~füau; Er-- \fu:ig von be·· Zusar;imen ' 

usw. !Grundstücke Abgaben sc~u ,ver- 1 , un~. ! iierlerun~ i .• ,, 1 weg 1ichem ! 
, . ~ bande _ 1 Absc,re10uncen I l!ribau_fon _\_1emö...Jill11 ___ ---1 

--------+----'l 1 2 3 L _4 __ +-J. ! 6 . 7 ! J __ ! 9 
1 

10 ! JL_~ __ R___; __ D ___ j 
92 ! 4 21 1 0 ! l l - ! 20 1 47 1 - 1 u 1 30 ! l6 ' 46 1 

l I Sonderschu lC'n 

I Höhere Schulen 

l Berufsfachschulen 

·,· Grundschule mH 
iiii tte lstufo 

I 
Grundschule r:ii t 
Höherer Schu lc 

Zusammen 

3 l O 

190 1 10 10 

664 I 120 24 

35 1 t' 

4 5 

l 

0 l7 

4 10 0 

1 
, 1 • 1 

1 . 3 - l ! 1 1 
! 

1 . 
1 1 71 1 · 103 . 

156 1 314 1 Q 

0 

2 

72 10 82 

348 3:iü 

7 24 i 9 1 11 ! 

' - 1 - - 1 5 i 10 1 - 1 - i l ! 
17 

3 4 

---+-------i 
45 

i 
5% ' 1 

! ------ 998 " m I ro I 5 1 ll I o 1 2f2 i 493 1 o+
1

. 3 i ~-58---J-

!· 1 1 1 i 1 , .•------------'-----------------'----------'-------------'----C-------.:..------'---------' 

: ';:. _- ,.... ~=-......... ::.. ... 
_.. ... ~--,...- .":-. •'-~·\, 



Schulart 
Insgesamt 

9o Oie Finanzen der Berliner !'.-hal~chuioo liil Geschäftsj?hr 1949 

d) Einnahnen 

-lCIXlOM-

Fortdauernde Einnahmen 
Schulgeld- ! Übrige - ,.. Zuschüsse t.:nd Beträge j 
zahlungen l Betriebs- aus öffent- j des Schul- 1· Üb r I 

T .. -

1 --~~~ 

, E i~ma Hge_Einnahmen ~ 
Zusammen 1 /,;r,: öffont- ; --:-- · · • 1 •. 1 ! 11chen Mitte~ Ubrige I Zusammen , 

1 18 l f·--j l i 9 _ 10 
168 i l . 

J 1 

~..r Eltern 1:sw. l efnnahmen 1• Hchen Mitteln I träge": r,ge [ 

------- 1 . 2 ! 3 . 4 15 l 6 t· 
Vo 'Jksschu len 

Sonderschulen 23 

Höhere Schulen 590 

Berufsfachschulen 1 910 

Grundschulen mit Mittelstufe 47 

Grundschulen mit höherer Schule 64 

Zusammen 2 815 

1 96 l 1 1 1 - 1 96 1 - 1 1 - 1 13 1 13 

400 

fxi5 

26 

51 

1 264 

23 

78 

17 719 63 5 

18 

6 

24 719 279' 5 

1 

l 
1 

l I 
23 f - 1 

1 1 . 1 

530 

1 470 441 

44 

57 

59 60 

441 

3 3 

7 7 

i 1191 ! W i 82 !·514 
l ' l ! 

i i 1 1 ! : 1 
1 1 · 1 1 --·-·-..! 


